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BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHORDEN

Vierte Satzung zur Anderung der Neufassung
der Verbandssatzung des Wasser- und
Abwasserzweckverbandes Emster

Bekanntmachung des Ministeriums des Innern
AZ:11/1-347-21/301
Vom 11. April 2007

Dem Ministerium des Innern wurde gemal § 20 Abs. 4 des Ge-
setzes liber kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Branden-
burg (GKG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Mai
1999 (GVBI.1S. 194) die Vierte Satzung zur Anderung der Neu-
fassung der Verbandssatzung des Wasser- und Abwasserzweck-
verbandes Emster angezeigt.

1I.

Die Anderungssatzung hat folgenden Wortlaut:

Vierte Satzung zur Anderung der Neufassung
der Verbandssatzung des Wasser- und
Abwasserzweckverbandes Emster
vom 27. Mai 2002

Die Verbandsversammlung hat auf ihrer Sitzung am 26. Mérz
2007 folgende Vierte Satzung zur Anderung der Verbandssat-
zung beschlossen:

Artikel 1

Die Neufassung der Verbandssatzung des Wasser- und Abwas-
serzweckverbandes Emster vom 27. Mai 2002 (Amtsblatt fiir
den Landkreis Potsdam-Mittelmark vom 20. Dezember 2002,
Seite 13), zuletzt gedndert durch die Dritte Satzung zur Ande-
rung der Neufassung der Verbandssatzung vom 24. Januar 2006
(ABL/AAnz. S. 561), wird wie folgt gedndert:

§ 18 Abs. 1 wird wie folgt gefasst:
,»(1) Die Verbandssatzung des Zweckverbandes und ihre Ande-

rungen werden von der Aufsichtsbehdrde im Amtsblatt fiir Bran-
denburg bekannt gemacht.*

Artikel 2

Diese Satzung zur Anderung der Neufassung der Verbandssat-
zung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

GroB Kreutz (Havel), den 26. Mérz 2007

M. Meske

Manfred Meske
Bestellter ehrenamtlicher Verbandsvorsteher

Genehmigung zur Anderung einer Biogasanlage
in 14641 Nauen/OT Neukammer

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 17. April 2007

Der Firma AEV Biogasanlage Nauen GmbH & Co. KG, Bran-
denburger Chaussee 19 in 14641 Nauen/OT Neukammer wurde
die Anderungsgenehmigung gemiB § 16 des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes (BImSchG) erteilt, auf dem Grundstiick der
Gemarkung Nauen (Landkreis Havelland) Flur 21, Flurstiick 114
und Flur 27, Flurstiick 159 in 14641 Nauen/OT Neukammer
eine Biogasanlage in wesentlichen Teilen zu dndern.

Die Anderung der am 18.07.2005 mit Bescheid 018/04 geneh-
migten Biogasanlage umfasst im Wesentlichen die Verdnderung
der GroBe der Silos, des Vorlagebehilters und des Zwischen-
speichers, die Verdnderung der Lage der Silos sowie die Verdn-
derung der Halle und des Technikgebédudes (Steuerung- und
Pumpengebiude).

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

Auslegung

Die Genehmigung liegt mit einer Ausfertigung der genehmigten
Antragsunterlagen in der Zeit vom 03.05.2007 bis 16.05.2007
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung West,
Genehmigungsverfahrensstelle, Seeburger Chaussee 2 in 14476
Potsdam/OT Grof3 Glienicke, Zimmer 328, zur Einsichtnahme
wihrend der Dienststunden aus. Um telefonische Anmeldung
unter der Telefonnummer 033201 442-486 wird nach Moglich-
keit gebeten.



932 Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 17 vom 2. Mai 2007

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als bekannt
gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die oben genannte Anderungsgenehmigung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist beim Landesumweltamt Branden-
burg, Regionalabteilung West, Seeburger Chaussee 2 in 14476
Potsdam OT Grof3 Glienicke schriftlich oder miindlich zur
Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorgiinge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.1S.3830), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 18. Dezember 2006 (BGBI. 1 S. 3180)

Neunte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBI.1S. 1001), zuletzt geéindert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 9. Dezember 2006 (BGBI. I S. 2819)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung West
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir eine Bauschuttrecyclinganlage
in Liibben/Steinkirchen

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 30. April 2007

Den Eheleuten Elke und Lars Mitsching, An den Eichen 3 in
15907 Liibben wurde die Neugenehmigung gemaf §§ 4, 19 des
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchQ) erteilt, auf dem
Grundstiick der Crazy Horses Ranch, Cottbuser Straflie 18 in
15907 Liibben/Steinkirchen, Landkreis Dahme-Spreewald, eine
Anlage zur Behandlung und zeitweiligen Lagerung von nicht
gefdhrlichen Abfdllen mit einer Durchsatzleistung von 10 Ton-
nen oder mehr je Tag bzw. einer Gesamtlagerkapazitdt von 100 t
oder mehr zu errichten und kurzfristig zu betreiben. Das bean-
tragte Vorhaben beinhaltet das einmalige Behandeln von ca.
4.000 t gelagertem Betonbruch mit einer mobilen Bauschuttre-
cyclinganlage. Der Betrieb der Anlage ist auf Montag bis Frei-
tag von 7.00 bis 18.00 Uhr begrenzt.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

Auslegung

Die Genehmigung liegt mit einer Ausfertigung der genehmigten
Antragsunterlagen in der Zeit vom 03.05.2007 bis 16.05.2007
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Siid,
Genehmigungsverfahrensstelle, Von-Schon-Strae 7 in 03050
Cottbus, Zimmer 4.27 zur Einsichtnahme wihrend der Dienst-
stunden aus. Um telefonische Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0355 4991-1411 wird nach Moglichkeit gebeten.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als bekannt
gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Landesumweltamt Brandenburg, Regio-
nalabteilung Siid, Von-Schon-Strafie 7 in 03050 Cottbus schrift-
lich oder miindlich zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schddlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI. IS. 3830), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 18. Dezember 2006 (BGBI. 1 S. 3180)

Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBL. I S. 1001), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 9. Dezember 2006 (BGBI. I S. 2819)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Siid
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung
fiir eine Verbrennungsmotoranlage zur Erzeugung
von Strom und Wérme fiir den Einsatz von Biogas
mit einer Feuerungswérmeleistung von 1.341 kW
(Biogasanlage) in 03119 Welzow, Ortsteil Proschim

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 30. April 2007

Der Firma Landwirte GmbH Terpe-Proschim, Hauptstralie 59
in 03119 Welzow, Ortsteil Proschim wurde die Genehmigung
gemaB §§ 4, 19 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)
erteilt, auf dem Grundstiick Miihlenweg in 03119 Welzow, Orts-
teil Proschim, Gemarkung Proschim, Flur 6, Flurstiicke 195 und
196 eine Verbrennungsmotoranlage zur Erzeugung von Strom
und Wirme fiir den Einsatz von Biogas mit einer Feuerungswér-
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meleistung von 1.341 kW (Biogasanlage) zu errichten und zu
betreiben.

Zur Anlage gehdren 2 Fermenter mit Gasspeicher, ein Feststoff-
dosierer, die Gasreinigung und -verdichtung, das Blockheizkraft-
werk (BHKW) mit einer Feuerungswirmeleistung von 1.341 kW
einschlieflich der Steuerung, die Notfackel, die notwendigen
Leitungssysteme und die Gérreststoffzwischenlagerung. Zur Ver-
girung kommen Rindergiille aus der benachbarten Rinderhal-
tung, Mais- und Grassilage, Rindermist, Kartoffeln, Getreide und
Girreststoff. Die Rindergiille wird iiber Rohrleitungen angelie-
fert. Die Lagerung der anfallenden Girreststoffe erfolgt in
vorhandenen Lagerbehiltern der Rindermastanlage Proschim, der
Jungrinderanlage Pulsberg und der Kélberanlage Proschim.

Nach §§ 3a, 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine
standortbezogene Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren.
Die Feststellung erfolgte nach Beginn des Genehmigungsver-
fahrens auf der Grundlage der vom Vorhabenstriager vorgelegten
Unterlagen sowie eigener Informationen.

Im Ergebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass fiir
das oben genannte Vorhaben keine UVP-Pflicht besteht.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

Auslegung

Die Genehmigung liegt mit einer Ausfertigung der genehmigten
Antragsunterlagen in der Zeit vom 03.05.2007 bis 16.05.2007
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Siid, Ge-
nehmigungsverfahrensstelle, Von-Schon-Strae 7 in 03050
Cottbus, Zimmer 4.27 zur Einsichtnahme wihrend der Dienst-
stunden aus. Um telefonische Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0355 4991-1411 wird nach Mdglichkeit gebeten.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als bekannt
gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Landesumweltamt Brandenburg, Regio-
nalabteilung Siid, Von-Schon-Stralle 7 in 03050 Cottbus schrift-
lich oder miindlich zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerédusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.1S.3830), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 18. Dezember 2006 (BGBI. I S. 3180)

Neunte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai

1992 (BGBI.IS. 1001), zuletzt geéindert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 9. Dezember 2006 (BGBI. I S. 2819)

Gesetz liber die Umweltvertriglichkeitsprifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. 1
S. 1757, 2797), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 21. Dezember 2006 (BGBI. I S. 3316)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Stid
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung fiir eine Anlage zur Verbrennung
fester Abfille mit brennbaren Bestandteilen
in 01983 Grofiriaschen, Ortsteil Freienhufen

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 30. April 2007

Der Firma BKB Grofirischen GmbH, Bergmannstrafle 29 in
01983 Grofraschen wurde die 3. (und letzte) Teilgenehmigung
gemil § 8 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG)
erteilt, auf dem Grundstiick Bermannstrafle 29 in 01983 Grof3-
riaschen, Ortsteil Freienhufen eine Anlage zur Verbrennung fester
Abfille mit brennbaren Bestandteilen zu betreiben.

Die Genehmigung umfasst die Erlaubnis zum Betreiben der An-
lage einschlieBlich der integrierten Dampfkesselanlage, deren
Errichtung mit der Nachtragsgenechmigung Nr. 40.052.N1/05/
0801A1/RS vom 13.12.2005, dem Anderungsbescheid vom
05.01.2006 zur Nachtragsgenehmigung Nr. 40.052.N1/05/
0801A1/RS und der Nachtragsgenehmigung Nr. 40.022.N2/06/
0801A1/RS vom 19.07.2006 erlaubt wurde.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

Auslegung

Die Genehmigung liegt mit einer Ausfertigung der genehmigten
Antragsunterlagen in der Zeit vom 03.05.2007 bis 16.05.2007
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Siid,
Genehmigungsverfahrensstelle, Von-Schén-Strafle 7 in 03050
Cottbus, Zimmer 4.27 zur Einsichtnahme wéihrend der Dienst-
stunden aus. Um telefonische Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0355 4991-1411 wird nach Moglichkeit gebeten.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als bekannt
gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines

Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Landesumweltamt Brandenburg, Regio-
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nalabteilung Siid, Von-Schon-Strafie 7 in 03050 Cottbus schrift-
lich oder miindlich zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.IS.3830), zuletzt geéndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 18. Dezember 2006 (BGBI. 1 S. 3180)

Neunte Verordnung zur Durchfiihrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBI.18S.1001), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 9. Dezember 2006 (BGBI. I S. 2819)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Stid
Genehmigungsverfahrensstelle

Genehmigung
fiir eine Verbrennungsmotoranlage zur Erzeugung
von Strom und Prozesswirme fiir den Einsatz
von Biogas mit einer Feuerungswirmeleistung
von 7.683 kW (Biogasanlage)
in 01986 Senftenberg, Ortsteil Brieske

Bekanntmachung des Landesumweltamtes Brandenburg
Vom 30. April 2007

Der Firma Hoogen Bioenergie GmbH & Co. KG, Grubenstralie
in 01968 Senftenberg wurde die Anderungsgenehmigung ge-
mal § 16 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) er-
teilt, auf dem Grundstiick in 01986 Senftenberg, Grubenstralie,
Gemarkung Brieske, Flur 4, Flurstiicke 680 und 681 eine Ver-
brennungsmotoranlage zur Erzeugung von Strom und Prozess-
warme fiir den Einsatz von Biogas mit einer Feuerungswarme-
leistung von 7.683 kW (Biogasanlage) wesentlich zu dndern.

Die Genehmigung umfasst

- die Anderung der Lage der BHKW’s, des Gas- und Heiz-
technikcontainers, der Entwésserungshalle, des Anmischbe-
halters und der beiden Gasfackeln,

- die Anderung der GroBe der Annahmehalle, der Entwiisse-
rungshalle, des Anmischbehélters und der Zisterne,

- die Errichtung eines Trocknungsgebéudes, eines Einmisch-
behilters 100 m’, eines Biofilters, einer Technikzentrale fiir
den Biofilter, eines Getreidesilos (Durchmesser 9 m), eines
Trafogebiudes mit 3 Einspeisetrafos, einer Ubergabe- und
Verbrauchertrafostation, eines Kiihlturmes an der Entwis-

serungshalle, eines thermaldlbeheizten Umluftbandtrock-
ners einschlieBlich erforderlicher Transportaggregate,
Dosierbunker und Klumpenbrecher im Trocknungsgebéude,
- den Einbau eines Schrotsilos 40 m® und eines Roggenan-
mischtanks in der Annahmehalle,
- den Einbau eines Abgaswirmetauschers mit Thermal6lkreis-
lauf, eines Kondensatabscheiders und eines Gaskiihlers.

Der entwisserte Garreststoff soll auf dem Umluftbandtrockner
getrocknet und als Ersatzbrennstoff im benachbarten Heizkraft-
werk verbrannt werden. Der genehmigte Befiilltrichter (Press-
kuchensilo) und die Fahrzeugwaage an der Trocknungshalle ent-
fallen.

Nach § 3¢ UVPG war fiir das beantragte Vorhaben eine stand-
ortbezogene Vorpriifung des Einzelfalles durchzufiihren. Im Er-
gebnis dieser Vorpriifung wurde festgestellt, dass flir das Vor-
haben keine UVP-Pflicht besteht.

Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung wurde unter den
im Genehmigungsbescheid aufgefiihrten Nebenbestimmungen
erteilt.

Auslegung

Die Genehmigung liegt mit einer Ausfertigung der genehmigten
Antragsunterlagen in der Zeit vom 03.05.2007 bis 16.05.2007
im Landesumweltamt Brandenburg, Regionalabteilung Siid,
Genehmigungsverfahrensstelle, Von-Schon-Strafie 7 in 03050
Cottbus, Zimmer 4.27 zur Einsichtnahme wihrend der Dienst-
stunden aus. Um telefonische Anmeldung unter der Telefon-
nummer 0355 4991-1411 wird nach Moglichkeit gebeten.

Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid als bekannt
gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die oben genannte Genehmigung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Landesumweltamt Brandenburg, Regio-
nalabteilung Siid, Von-Schon-Strafie 7 in 03050 Cottbus schrift-
lich oder miindlich zur Niederschrift einzulegen.

Rechtsgrundlagen

Gesetz zum Schutz vor schidlichen Umwelteinwirkungen durch
Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterungen und dhn-
liche Vorginge (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. September 2002
(BGBI.IS.3830), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Gesetzes
vom 18. Dezember 2006 (BGBI. 1 S. 3180)

Neunte Verordnung zur Durchfithrung des Bundes-Immissions-
schutzgesetzes (Verordnung iiber das Genehmigungsverfahren -
9. BImSchV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 29. Mai
1992 (BGBI.18S.1001), zuletzt gedndert durch Artikel 3 des Ge-
setzes vom 9. Dezember 2006 (BGBI. I S. 2819)

Gesetz liber die Umweltvertriglichkeitspriifung (UVPG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 2005 (BGBI. 1
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S. 1757, 2797), zuletzt gedndert durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 21. Dezember 2006 (BGBI. 1 S. 3316)

Landesumweltamt Brandenburg
Regionalabteilung Stid
Genehmigungsverfahrensstelle

Schliefung des Flugplatzes Nauen
wegen Erloschens der Genehmigung

Bekanntmachung
der Gemeinsamen Oberen Luftfahrtbehorde
Berlin-Brandenburg

In Durchfiihrung des § 6 Luftverkehrsgesetzes (LuftVG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 27. Mérz 1999 (BGBI. 1
S. 550), zuletzt gedndert durch Artikel 5 des Gesetzes vom
9. Dezember 2006 (BGBI. I S. 2833) in Verbindung mit § 48
Abs. 2 der Luftverkehrs-Zulassungs-Ordnung (LuftVZO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 27. Mirz 1999 (BGBI. I
S. 610), zuletzt gedndert durch Artikel 1 der Verordnung vom

19. Februar 2007 (BGBI. I S. 158) gibt die Obere Luftfahrt-
behorde bekannt:

1. Die Genehmigung fiir die Anlage und den Betrieb des Flug-
platzes vom 28.12.1993 in der Fassung der Anderungsge-
nehmigung vom 11.03.1999 ist erloschen.

2. Die Nachrichten fiir Luftfahrer (NfL) I - 215/94 und I -
92/99 werden aufgehoben.

3. Das Geldnde des ehemaligen Verkehrslandeplatzes Nauen
ist aus der luftrechtlichen Fachplanung entlassen.

Hinweis:

Die Griinde fiir das Erloschen der Genehmigung und die zu-
grunde liegenden weiteren Unterlagen konnen wihrend der
Dienstzeiten und nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
(Telefon Nr.: 030 634 159 138) bei der Gemeinsamen Oberen
Luftfahrtbehorde Berlin-Brandenburg, Mittelstrale 9, 12529
Schoénefeld eingesehen werden.

Schonefeld, den 19.04. 2007

Fried
Abteilungsleiter
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BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE

Zwangsversteigerungssachen

Fiir alle nachstehend veroffentlichten Zwangsversteige-
rungssachen gilt Folgendes:

Ist ein Recht in dem genannten Grundbuch nicht vermerkt oder
wird ein Recht spiter als der Versteigerungsvermerk eingetra-
gen, so muss der Berechtigte dieses Recht spétestens im Termin
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er
muss das Recht glaubhaft machen, wenn der Antragsteller bzw.
Gléubiger widerspricht. Das Recht wird sonst bei der Feststel-
lung des geringsten Gebots nicht beriicksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserloses dem Anspruch des Glaubi-
gers und den iibrigen Rechten nachgesetzt. Soweit die Anmel-
dung oder die erforderliche Glaubhaftmachung eines Rechts
unterbleibt oder erst nach dem Verteilungstermin erfolgt, bleibt
der Anspruch aus diesem Recht ginzlich unberiicksichtigt.

Es ist zweckmaBig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine ge-
naue Berechnung des Anspruchs, getrennt nach Hauptbetrag,
Zinsen und Kosten der Kiindigung und der die Befriedigung aus
dem Versteigerungsgegenstand bezweckenden Rechtsverfol-
gung, einzureichen und den beanspruchten Rang mitzuteilen.
Der Berechtigte kann die Erklarung auch zur Niederschrift der
Geschiftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Versteigerungsge-
genstandes oder des nach § 55 ZVG mithaftenden Zubehors
entgegensteht, wird aufgefordert, die Authebung oder einst-
weilige Einstellung des Verfahrens zu bewirken, bevor das Ge-
richt den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt fiir das
Recht der Versteigerungserlos an die Stelle des versteigerten
Gegenstandes.

Amtsgericht Bad Liebenwerda

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 26. Juni 2007, 14.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-
platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 5, das im Grundbuch von
Lugau Blatt 168 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, Flur 2, Flurstiick 46, Hauptstr. 63, grof3 480 m?
versteigert werden.
Beschreibung laut Gutachten: Wohngrundstiick bebaut mit einem
Einfamilienhaus, Garagennebengebaude sowie Abstellschuppen.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-
getragen worden am 15.11.2006.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5, § 85 a ZVG fest-
gesetzt auf: 19.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 15 K 184/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 26. Juni 2007, 15.00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Bad Liebenwerda, Burg-

platz 4, 04924 Bad Liebenwerda, Saal 5, das im Grundbuch von

Finsterwalde Blatt 8030 cingetragene Grundstiick, Bezeich-

nung geméil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Flur 21, Flurstiick 302, Gebdude- und Freiflichen
Nach dem Horst, grof3 942 m?

versteigert werden.

Beschreibung laut Gutachten: Grundstiick bebaut mit einem

Wohnhaus mit einem integrierten Biiroanteil (Haupthaus Bj. ca.

1924; Anbau ca. 1900; 1998 Modernisierung/Sanierungsleis-

tungen) nebst Carport.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch ein-

getragen worden am 09.10.2006.

Der Verkehrswert wurde gemél § 74 a Abs. 5, § 85 a ZVG fest-
gesetzt auf: 80.600,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 15K 161/06

Amtsgericht Cottbus

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 4. September 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das im Grundbuch von
Forst (Lausitz) Blatt 8890 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Forst, Flur 16, Flurstiick 221, Gubener
StraBe 4, Grofe: 210 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegenden Gutachten ist das Grundstiick bebaut mit
einem dreigeschossigen, unterkellerten stidtischen Reihenhaus
[Mittelhaus], Baujahr ca. 1880; stark sanierungsbediirftig, leer
stehend, Lage im Sanierungsgebiet ,,Forst-Nordstadt™.)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
18.09.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 13.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 204/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 11. September 2007, 8.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das in den Wohnungs-
Grundbiichern von Peitz Blatt 2852, Peitz Blatt 2861, Peitz
Blatt 2862, Peitz Blatt 2865 und Peitz Blatt 2866 jeweilig ein-
getragene Wohnungseigentum versteigert werden;
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Peitz Blatt 2852:
1fd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (fiinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick
Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GrofBle: 2.588 qm,
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Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss rechts im Aufteilungsplan mit Nr. 2 bezeichnet; nebst
Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungsplan mit
SN 2 bezeichnet.

Peitz Blatt 2861:

1fd. Nr. 1, 20,68/1.000stel (zwanzig 68/100 Tausendstel) Miteigen-
tumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen Grundstiick
Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBle: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofle: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss links im Aufteilungsplan mit Nr. 11 bezeichnet; nebst
Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungsplan mit
SN 11 bezeichnet.

Peitz Blatt 2862:

Ifd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (flinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str.
1,2, 3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss rechts im Aufteilungsplan mit Nr. 12 bezeichnet; nebst
Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungsplan mit
SN 12 bezeichnet.

Peitz Blatt 2865:

1fd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (fiinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-
Str. 1, 2, 3, 4; Grofle: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
II. Obergeschoss links im Aufteilungsplan mit Nr. 15 bezeich-
net; nebst Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Auftei-
lungsplan mit SN 15 bezeichnet.

Peitz Blatt 2866:

Ifd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (fiinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofle: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
II. Obergeschoss rechts im Aufteilungsplan mit Nr. 16 bezeich-

net; nebst Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Auftei-

lungsplan mit SN 16 bezeichnet.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt

(Grundbuch von Peitz Blatt 2851 bis 2890), der hier eingetragene

Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigentums-

anteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.

Verduflerungsbeschrankung: Zustimmung durch den Verwalter

erforderlich.

Ausnahmen: bei Erstverduflerung, durch den Konkursverwalter,

durch Zwangsvollstreckung und bei Weiterverdu-
Berung dinglicher Glaubiger.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts

des Sondereigentums auf die Bewilligung vom 30.12.1994

(UR.Nr. 3012/1994 - Notarin Koslowski, Cottbus) sowie vom

04.11.1996 und 26.02.1997 (UR.Nr.: 2306/1996 - Notar Klein,

Cottbus) Bezug genommen, eingetragen am 22.05.1997.

(Laut vorliegenden Gutachten

- liegen die vorgenannten Einheiten in einem Mehrfamilien-
haus in Plattenbauweise mit vorgehangener Fassade, beste-
hend aus vier Gebéudeteilen - fiinfgeschossig, unterkellert,
Baujahr ca. 1981, Sanierungs- und Modernisierungsmaf-
nahmen 1992/94 -

Lage: Arthur-Becker-Strafle 2;

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2852
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2861
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 46,38 qm -
bestehend aus 2 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur - mit Keller und
Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2862
um eine Wohnung mit einer Wohnfléche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2865
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2866
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbiicher

jeweils am 17.06.2002 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt auf:
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2852 auf 28.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2861 auf 20.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2862 auf 26.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2865 auf 27.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2866 auf 27.000,00 EUR.

Im Termin am 06.04.2005 ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 a Abs. 1 ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 44/02

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 11. September 2007, 10.00 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das in den Wohnungs-
Grundbiichern von Peitz Blatt 2853, Peitz Blatt 2856, Peitz
Blatt 2859 und Peitz Blatt 2851 jeweilig eingetragene Woh-
nungseigentum versteigert werden;

Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Peitz Blatt 2853:

Ifd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (fiinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
I. Obergeschoss links im Aufteilungsplan mit Nr. 3 bezeichnet;
nebst Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungs-
plan mit SN 3 bezeichnet.

Peitz Blatt 2856:

I1fd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (fiinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GrofBle: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
GroBe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
II. Obergeschoss rechts im Aufteilungsplan mit Nr. 6 bezeichnet;
nebst Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungs-
plan mit SN 6 bezeichnet.

Peitz Blatt 2859:

1fd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (fiinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; Grofle: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
IV. Obergeschoss links im Aufteilungsplan mit Nr. 9 bezeichnet;
nebst Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungs-
plan mit SN 9 bezeichnet.

Peitz Blatt 2851:

Ifd. Nr. 1, 20,68/1.000stel (zwanzig 68/100 Tausendstel) Miteigen-
tumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen Grundstiick
Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss links im Aufteilungsplan mit Nr. 1 bezeichnet; nebst
Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungsplan mit
SN 1 bezeichnet.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt

(Grundbuch von Peitz Blatt 2851 bis 2890), der hier eingetragene

Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigentums-

anteilen gehorenden Sondereigentumsrechte beschrankt.

VerduBerungsbeschriankung: Zustimmung durch den Verwalter

erforderlich.

Ausnahmen: bei Erstverduflerung, durch den Konkursverwalter,

durch Zwangsvollstreckung und bei Weiterverdu-
Berung dinglicher Glaubiger.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts

des Sondereigentums auf die Bewilligung vom 30.12.1994

(UR.Nr. 3012/1994 - Notarin Koslowski, Cottbus) sowie vom

04.11.1996 und 26.02.1997 (UR.Nr.: 2306/1996 - Notar Klein,

Cottbus) Bezug genommen, eingetragen am 22.05.1997.

(Laut vorliegenden Gutachten

- liegen die vorgenannten Einheiten in einem Mehrfamilien-
haus in Plattenbauweise mit vorgehangener Fassade, beste-
hend aus vier Gebdudeteilen - fiinfgeschossig, unterkellert,
Baujahr ca. 1981, Sanierungs- und Modernisierungsmalf3-
nahmen 1992/94 -

Lage: Arthur-Becker-Strafe 1;

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2853
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2856
um eine Wohnung mit einer Wohnfléche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2859
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2851
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 46,38 qm -
bestehend aus 2 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur - mit Keller und
Kfz-Stellplatz im Freien)

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbiicher

jeweils am 17.06.2002 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2853 auf 28.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2856 auf 28.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2859 auf 27.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2851 auf 20.000,00 EUR.

Im Termin am 06.04.2005 ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 a Abs. 1 ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 52/02

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 11. September 2007, 11.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das in den Wohnungs-
Grundbiichern von Peitz Blatt 2881, Peitz Blatt 2882, Peitz
Blatt 2883, Peitz Blatt 2885 und Peitz Blatt 2887 jeweilig ein-
getragene Wohnungseigentum versteigert werden;
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
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Peitz Blatt 2881:

1fd. Nr. 1, 20,68/1.000stel (zwanzig 68/100 Tausendstel) Miteigen-
tumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen Grundstiick
Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss links im Aufteilungsplan mit Nr. 31 bezeichnet; nebst
Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungsplan mit
SN 31 bezeichnet.

Peitz Blatt 2882:

Ifd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (fiinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofle: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erd-
geschoss rechts im Aufteilungsplan mit Nr. 32 bezeichnet; nebst
Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungsplan mit
SN 32 bezeichnet.

Peitz Blatt 2883:

Ifd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (flinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
I. Obergeschoss links im Aufteilungsplan mit Nr. 33 bezeichnet;
nebst Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Aufteilungs-
plan mit SN 33 bezeichnet.

Peitz Blatt 2885:

1fd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (fiinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;
Grofe: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im
II. Obergeschoss links im Aufteilungsplan mit Nr. 35 bezeich-
net; nebst Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Auftei-
lungsplan mit SN 35 bezeichnet.

Peitz Blatt 2887:

Ifd. Nr. 1, 25,48/1.000stel (fiinfundzwanzig 48/100 Tausendstel)
Miteigentumsanteil an dem durch Vereinigung entstandenen
Grundstiick

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 3/10, Arthur-Becker-Str. 1,
2,3, 4; GroBe: 2.588 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 105/44, Arthur-Becker-Str. 1,

2,3, 4; GroBe: 303 qm,

Gemarkung Peitz, Flur 5, Flurstiick 131/16, Arthur-Becker-Str.;

Grofle: 253 qm

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im

III. Obergeschoss links im Aufteilungsplan mit Nr. 37 bezeich-

net; nebst Sondernutzungsrecht am Kfz-Stellplatz im Auftei-

lungsplan mit SN 37 bezeichnet.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt

(Grundbuch von Peitz Blatt 2851 bis 2890), der hier eingetragene

Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigentums-

anteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.

Verduferungsbeschrankung: Zustimmung durch den Verwalter

erforderlich.

Ausnahmen: bei Erstverduflerung, durch den Konkursverwalter,

durch Zwangsvollstreckung und bei Weiterverdu-
Berung dinglicher Glaubiger.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts

des Sondereigentums auf die Bewilligung vom 30.12.1994

(UR.Nr. 3012/1994 - Notarin Koslowski, Cottbus) sowie vom

04.11.1996 und 26.02.1997 (UR.Nr.: 2306/1996 - Notar Klein,

Cottbus) Bezug genommen, eingetragen am 22.05.1997.

(Laut vorliegenden Gutachten

- liegen die vorgenannten Einheiten in einem Mehrfamilien-
haus in Plattenbauweise mit vorgehangener Fassade, beste-
hend aus vier Gebéudeteilen - fiinfgeschossig, unterkellert,
Baujahr ca. 1981, Sanierungs- und Modernisierungsmaf3-
nahmen 1992/94 -

Lage: Arthur-Becker-Strafle 4;

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2881
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 46,38 qm -
bestehend aus 2 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur - mit Keller und
Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2882
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2883
um eine Wohnung mit einer Wohnfléche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2885
um eine Wohnung mit einer Wohnfléche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

- handelt es sich bei dem Wohnungseigentum Peitz Blatt 2887
um eine Wohnung mit einer Wohnfldche von ca. 57,20 qm -
bestehend aus 3 Zimmern, Kiiche, Bad, Flur, Balkonterrasse -
mit Keller und Kfz-Stellplatz im Freien

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbiicher

jeweils am 17.06.2002 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt auf:
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2881 auf 19.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2882 auf 26.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2883 auf 27.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2885 auf 27.000,00 EUR
Wohnungs-Grundbuch Peitz Blatt 2887 auf 28.000,00 EUR.

Im Termin am 06.04.2005 ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 a Abs. 1 ZVG versagt worden.
Geschifts-Nr.: 59 K 102/02
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Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 18. September 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, I. Obergeschoss, Saal 211, das im Grundbuch von
Cottbus-Madlow Blatt 22137 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemédfl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Madlow, Flur 162, Flurstiick 143, Ge-
baude- und Freifliche, Alte Poststralle 18, Grofle:
781 qm
versteigert werden.
(Laut Gutachten ist das Grundstiick bebaut mit einem Einfami-
lienwohnhaus [freistehend, 1 1/2-geschossig, teilunterkellert,
Baujahr nicht bekannt, ca. 2003 Sanierungs- und Modernisie-
rungsmafinahmen] sowie mit zwei Nebengebduden.)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
18.05.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaB § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 70.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 64/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 19. September 2007, 9.00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus, Ge-
richtsplatz 2, II. Obergeschoss, Saal 313, das im Grundbuch von
Cottbus-Altstadt Blatt 599 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 3, Gemarkung Altstadt, Flur 16, Flurstiick 131, Karl-

Liebknecht-Str. 127, Gebdude- u. Freifliche, 548 m?
versteigert werden.
(laut Gutachten ist das Grundstiick im Stadtzentrum belegen und
ist bebaut mit einem dreigeschossigen, unterkellerten, stid-
tischen Wohn- und /Geschiftshaus mit ausgebautem Dachge-
schoss, Bj. ca. 1900, ca. 1998 wesentliche Sanierungs- u. Mo-
dernisierungsmafinahmen; Sanierungsgebiet ,,Modellstadt Cott-
bus-Innenstadt®, innerhalb der Forderkulisse des Stadtumbau-
gebietes; Denkmalobjekt; das Objekt ist teilweise vermietet)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
24.11.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 420.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 217/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 26. September 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichtes Cottbus in Cottbus,
Gerichtsplatz 2, 1. Obergeschoss, Saal 313, das im Grundbuch
von Glinzig Blatt 19 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Glinzig, Flur 1, Flurstiick 184, Gebdude-
und Freifliche, Landwirtschaftsfliche, Budener
Weg 10, GroBe: 1.700 qm
versteigert werden.
(Laut vorliegendem Gutachten ist das Grundstiick bebaut mit
einem Wohnhaus mit 2 Wohnungen, Baujahr ca. 1933, Um- und

Ausbau ca. 1987, tlw. Modernisierung nach 1990; mit einer
Scheune, Baujahr ca. 1933, sowie mit einer Garage.)

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
14.07.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 123.100,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 59 K 152/06

Amtsgericht Frankfurt (Oder)

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 18. Juni 2007, 9.00 Uhr

im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
Saal 302, das im Grundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 12429
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemill Bestandsver-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 133, Flur-

stiick 624, Grofle: 2.628 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.03.2003 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentiimer eingetragen:
Ralf Gebert.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 160.000,00 EUR.

Postanschrift: Lise-Meitner-Str. 15, 15236 Frankfurt (Oder).
Bebauung: chemaliges Autohaus mit Lager, Werkstatt, Biiro-
und Sozialrdume
nunmehr genutzt als Selbsthilfewerkstatt ,,Auto-
kult.

Im Termin am 17.07.2006 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieSlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 3 K 264/02

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 18. Juni 2007, 13.00 Uhr
im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
Saal 302, das im Grundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 4685
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemdfl Bestandsver-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 62, Flurstiick 73,
Grofle: 467 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
09.02.2006 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:
a) Richard Lehr
b) Willi Lehr
¢) Artur Lehr
d) Werner Lehr
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e) Marianne Daam geb. Lehr

f) Ingeborg Wilhelmi geb. Lehr

g) GfH Gesellschaft fiir Handwerkliches Bauen mbH

- als Gesellschafter einer Gesellschaft biirgerlichen Rechts -.

Der Verkehrswert wurde gemifl § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 250.000,00 EUR.

Postanschrift: Peitzer Strafe 2, 15232 Frankfurt (Oder).
Bebauung: mehrgeschossiges Mehrfamilienwohnhaus.
Geschifts-Nr.: 3 K 304/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Mittwoch, 27. Juni 2007, 9.30 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Grundbuch von
Frankfurt (Oder) Blatt 10421 auf die Namen der
a) Hermann Kubenka
b) Christina Kubenka geb. Wirth
-zuje 1/2 Anteil -
eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemaf3 Bestandsver-
zeichnis:

1fd. Nr. Flur Flurstiick Grofe in qm
1 107 75/1 724
2 107 75/3 368

versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
26.01.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

Ifd. Nr. Flur Flurstiick Grofle ingm  Verkehrswert in EUR

1 107 75/1 724 285.000,00
2 107 75/3 368 56.000,00
Beide Grundstiicke im Gesamtausgebot 355.000,00

Im Termin am 10.05.2006 wurde der Zuschlag wegen Nichter-
reichung der 5/10-Grenze gemil § 85 a ZVG versagt.

Postanschrift: Mittelstr. 7, 15236 Frankfurt (Oder)
Bebauung:

Ifd. Nr.  Flur Flurstiick Grofle Bebauung

in gm
1 107 75/1 724 Wohn- u. Geschiftshaus
(ehem. Dorfkonsum)
2 107 75/3 368 ein Nebengebiude (Wasch-
halle nebst Werkstatt u.
Lagerrdaumen)

Geschéfts-Nr.: 3 K 11/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 27. Juni 2007, 11.00 Uhr

im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von
Birkholz Blatt 251 auf den Namen der Manuela Maletzki geb.
Waulff, geb. 24.01.1966, eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemif Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Flur 2, Flurstiick 37, GroBe: 5.335 qm

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.03.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédl § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 100.000,00 EUR.

Postanschrift: Werkstr. 11, 15848 Rietz-Neuendorf OT Birkholz

Bebauung: Einfamilienhaus, zweigeschossig, nicht unter-
kellert und Carport

Geschifts-Nr.: 3 K 71/2006

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 4. Juli 2007, 9.30 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von
Wendisch Rietz Blatt 1461 auf die Namen der
a) Brigitte Jurk geb. Wolff
b) Dieter Jurk
-zuje 1/2 Anteil -
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung geméil Bestandsver-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 6, Flurstiick 983, Grofe: 477 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.08.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 130.000,00 EUR.

Im Termin am 01.11.2006 wurde der Zuschlag wegen Nicht-
erreichung der 5/10-Grenze gemil § 85 a ZVG versagt.

Postanschrift: Jagersteig 7, 15864 Wendisch Rietz
Bebauung: Einfamilienhaus und Carport
Geschafts-Nr.: 3 K 242/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 4. Juli 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Wohnungsgrundbuch
von Kehrigk Blatt 244 auf den Namen der Ursula Krause gebo-
rene Welzer eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mil Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 241/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Kehrigk, Flur 1, Flurstiick 112, Grofe: 2.806 qm
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss, von der Mitte aus rechts gelegen, einem Zimmer und
zwei Bodenrdumen im Dachgeschoss sdmtlichst im Auftei-
lungsplan mit Nr. 3 bezeichnet; mit einem Keller Nr. 3 des Auf-
teilungsplanes
versteigert werden.
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Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
26.07.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 20.000,00 EUR.

Im Termin am 01.11.2006 wurde der Zuschlag wegen Nichter-
reichung der 5/10-Grenze gemil § 85 a ZVG versagt.

Postanschrift: Schweriner Weg 3, 15859 Kehrigk
Geschéfts-Nr.: 3 K 182/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 4. Juli 2007, 13.30 Uhr
im Gerichtsgebdude Amtsgericht, Miillroser Chaussee 55,
15236 Frankfurt (Oder), Saal 302, das im jeweiligen Wohnungs-
grundbuch von Frankfurt (Oder) auf den Namen der Gemein-
schuldnerin ALKA Ratio System Immobilien GmbH, eingetra-
gene Eigentum, Bezeichnung gemif jeweiligen Bestandsver-
zeichnisses:
a) Wohnungsgrundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 5148
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 50/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 7, Flurstiick 24, Grofe in qm: 541,
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Erdgeschoss
gelegenen Wohnung im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 2.
Die Benutzung der Kfz-Stellplétze ist geregelt; zugeordnet
ist der Kfz-Stellplatz Nr. 2.
- zugeordnetes Aktenzeichen: 3 K 91/2005 -
b) Teileigentumsgrundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 5164
Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 1/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 7, Flurstiick 24, Grofle in qm: 541,
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Raum im Keller
im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 9.
Die Benutzung der Kfz-Stellplitze ist geregelt; es ist kein
Kfz-Stellplatz zugeordnet.
- zugeordnetes Aktenzeichen: 3 K 92/2005 -
¢) Wohnungsgrundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 5147
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 11/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 7, Flurstiick 24, Grofe in qm: 541,
verbunden mit dem Sondereigentum an der im Erdgeschoss
gelegenen Wohnung und dem Sondereigentum an der Ge-
werbeeinheit im Hof im Aufteilungsplan jeweils bezeichnet
mit Nr. 1.
Die Benutzung der Kfz-Stellplétze ist geregelt; zugeordnet
sind zwei Kfz-Stellplatze mit jeweils der Nr. 1.
- zugeordnetes Aktenzeichen: 3 K 101/2005 -
d) Teileigentumsgrundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 5156
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 1/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 7, Flurstiick 24, Grofe in qm: 541,
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Raum im Kel-
ler im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 1.
Die Benutzung der Kfz-Stellpldtze ist geregelt; es ist kein
Kfz-Stellplatz zugeordnet.
- zugeordnetes Aktenzeichen: 3 K 102/2005 -

e) Wohnungsgrundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 5149
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 102/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 7, Flurstiick 24, Grofe in qm: 541,
verbunden mit dem Sondereigentum an der im ersten Ober-
geschoss gelegenen Wohnung im Aufteilungsplan bezeich-
net mit Nr. 3.
Die Benutzung der Kfz-Stellplétze ist geregelt; zugeordnet
ist der Kfz-Stellplatz Nr. 3.
- zugeordnetes Aktenzeichen: 3 K 111/2005 -

f) Teileigentumsgrundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 5158
Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 1/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Flur 7, Flurstiick 24, Grofle in qm: 541,
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Raum im Kel-
ler im Aufteilungsplan bezeichnet mit Nr. 3.
Die Benutzung der Kfz-Stellplitze ist geregelt; es ist kein
Kfz-Stellplatz zugeordnet.
- zugeordnetes Aktenzeichen: 3 K 112/2005 -

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbiicher

jeweils am 09.08.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil3 § 74 a Abs. 5 ZVG wie folgt
festgesetzt:

Wohnungsgrundbuch bzw. Teileigentumsgrundbuch

Verkehrswert in EUR

Aktenzeichen Frankfurt (Oder) Blatt Nr.

3K 91/2005 5148 24.000,00
3K 92/2005 5164 1.800,00
3K 101/2005 5147 48.000,00
3 K 102/2005 5156 1.800,00
3K 111/2005 5149 49.000,00
3 K 112/2005 5158 1.100,00

Im Termin am 21.03.2007 wurde der Zuschlag jeweils wegen
Nichterreichung der 5/10-Grenze gemédl § 85 a ZVG versagt.

Postanschrift: Bergstr. 169, 15230 Frankfurt (Oder)
Bebauung: Die Versteigerungsobjekte befinden sich in ei-

nem viergeschossigen Wohn- und Geschéftshaus.
Geschifts-Nr.: 3 K 91/2005;

3 K 92/2005;

3K 101/2005;

3K 102/2005;

3K 111/2005;

3K 112/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Freitag, 6. Juli 2007, 9.00 Uhr
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Wohnungsgrundbuch von
Limsdorf Blatt 407 eingetragene Wohnungseigentum verstei-
gert werden.
Bezeichnung gemdl3 Bestandsverzeichnis (auszugsweise):
Ifd. Nr. 1, 28/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Limsdorf Flur 3, Flurstiick 60, Springseeweg, Gebdude- und
Freifliche, Wohnen, Waldflache, Nadelwald, Grofle 26.374 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im dritten
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Obergeschoss des Hauses, rechts vom zweiten Eingang (Ost-
ansicht); Nr. 17 des Aufteilungsplanes, nebst Kellerraum Nr. 17
des Aufteilungsplanes;

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt

(Grundbuch vom Limsdorf Blitter 391 bis 426). Der hier ein-

getragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen

Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte be-

schrénkt.

Es besteht ein Sondernutzungsrecht an dem PKW-Stellplatz

Nr. 17 des Aufteilungsplanes.

Nutzungsbeschriankung: Als Wohnung gekennzeichnete Sonder-
eigentumseinheiten dienen ausschlief3-
lich Wohnzwecken. Eine Anderung der
Nutzungsart bedarf des Beschlusses der
Wohnungseigentiimer.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

16.01.2003 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentlimer eingetragen:

Diana Klimpel.

Der Verkehrswert wurde gemédl § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 20.200,00 EUR.

Im Versteigerungstermin am 01.10.2004 wurde der Zuschlag
aus den Griinden des § 85 a ZVG versagt.

Postanschrift: Springseeweg 10, 15864 Limsdorf

Objekt: nicht fertig gestellte Eigentumswohnung im
3.0G rechts; 58,10 m?

Die Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist
nicht mehr moglich!

Geschifts-Nr.: 3 K 250/2002

Hinweis:

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Donnerstag, 12. Juli 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
Saal 302, die im Grundbuch von Seelow Blatt 1445 eingetrage-
nen Grundstiicke, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 16, Gemarkung Seelow, Flur 11, Flurstiick 99, Grofie:
2.894 m?,
Ifd. Nr. 17, Gemarkung Seelow, Flur 10, Flurstiick 275, Flur 10,
Flurstiick 279, Flur 11, Flurstiick 87, Grofie: 308 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.02.2005 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentiimer eingetragen:
Adelheid Riethof geb. Kube.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

- Ifd.Nr. 16:  250.000,00 EUR

- Ifd.Nr. 17: 920,00 EUR.

Postanschrift: Miihlenstra3e 13, 15306 Seelow
Bebauung: - Ifd. Nr. 16: altes Lagergebdude, Verkaufspa-
villon, 2 Lagerhallen
- Ifd. Nr. 17: ungenutzt
Geschiftszeichen: 3 K 110/04

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Donnerstag, 12. Juli 2007, 13.30 Uhr

im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,

Saal 302, die im Grundbuch von Arensdorf Blatt 560 cingetra-

genen Grundstiicke, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Arensdorf/FW, Flur 2, Flurstiick 407,
Grofe: 1.600 m?,

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Arensdorf/FW, Flur 2, Flurstiick 405,
Grofle: 700 m?

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

10.04.2006 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:

a) Thomas B6hm

b) Yves Kiesel

-zuje 1/2 Anteil -.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

- Ifd. Nr. 1 (Flurstiick 407): 1,00 EUR

- Ifd. Nr. 2 (Flurstiick 405): 1,00 EUR.

Postanschrift: Falkenhagener Str. 14 a, 15518 Steinhofel OT
Arensdorf

Bebauung: Mehrzweckgebiude, nutzungsfrei

Geschiftszeichen: 3 K 79/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Freitag, 13. Juli 2007, 8.30 Uhr

im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236

Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Grundbuch von Niederjesar

Blatt 139 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemil3 Be-

standsverzeichnis:

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Niederjesar, Flur 1, Flurstiick 78, Gr6-
Be: 5.547 qm,

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Niederjesar, Flur 1, Flurstiick 79, Gro-
Be: 3.777 qm,

Ifd. Nr. 5, Gemarkung Niederjesar, Flur 1, Flurstiick 80, Gro-
Be: 1.769 qm,

Ifd. Nr. 8, Gemarkung Niederjesar, Flur 1, Flurstiick 83, Gro-
Be: 12.537 qm

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

14.08.2003 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:

a) Michael Rohl zu 1/2 Anteil

b) Renee Koppen zu 1/4 Anteil

¢) Michaela Képpen, geb. Rohl, zu 1/4 Anteil.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt

auf:

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Niederjesar, Flur
131.000,00 EUR

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Niederjesar, Flur
111.000,00 EUR

Ifd. Nr. 5, Gemarkung Niederjesar, Flur
3.300,00 EUR

Ifd. Nr. 8, Gemarkung Niederjesar, Flur
5.000,00 EUR.

—_—

, Flurstiick 78

Ju—

, Flurstiick 79

—

, Flurstiick 80

—_—

, Flurstiick 83
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Postanschrift: Ernst-Thidlmann-Str. 47, 15306 FichtenhGhe
Ortsteil Niederjesar

Ehemalige Hofstelle und Wohnhaus, Nebenge-
baude

Bebauung:

Im Versteigerungstermin am 23.09.2005 ist der Zuschlag wegen
Nichterreichens der 5/10-Grenze versagt worden.
Geschifts-Nr.: 3 K 170/2003

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 19. Juli 2007, 9.00 Uhr

im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
Saal 302, das im Grundbuch von Miillrose Blatt 1883 cingetra-
gene Grundstiick, Bezeichnung gemél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Miillrose, Flur 22, Flurstiick 79, Grof3e:

616 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
11.07.2006 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentlimer eingetragen:
Dieter Straub.

Der Verkehrswert wurde gemaB § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 135.000,00 EUR.

Postanschrift: Akazienweg 2, 15299 Miillrose OT Dubrow
Bebauung: Einfamilienhaus
Geschiftszeichen: 3 K 199/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 19. Juli 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
Saal 302, das im Grundbuch von Rauen Blatt 70 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Rauen, Flur 3, Flurstiick 359, GroBe:
868 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
18.10.2004 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:
a) Winfried Lenz
b) Helga Lenz geb. Schimpfkise
- in Erbengemeinschatft -.

Der Verkehrswert wurde gemdB § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 161.000,00 EUR.

Postanschrift: Miihlenstr. 25 b und Markgrafpiesker Str. 13,
15518 Rauen

zwei Einfamilienhduser nebst zwei Neben-
gebduden

Bebauung:

Im Termin am 22.03.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschiftszeichen: 3 K 203/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Donnerstag, 19. Juli 2007, 13.30 Uhr
im Gerichtsgebdude Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55,
Saal 302, die im Grundbuch von Frankfurt (Oder) Blatt 8091
eingetragenen Grundstiicksanteile, Bezeichnung gemifl Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 132, Flurstiick 4,
Grofe: 672 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
07.11.2005 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:
a) Hans-Joachmim Schulze
b) Renate Schulze geb. Grundsteiner
¢) Doreen Schulze
-zuje 1/3 Anteil -.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 220.000,00 EUR.

Postanschrift: Platz der Einheit 10, 15236 Frankfurt (Oder) OT
Lossow

Bebauung: vollunterkellertes Ein-/Zweifamilienhaus, Garage
Im Termin am 29.03.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschiftszeichen: 3 K 278/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 20. Juli 2007, 8.30 Uhr

im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von Niederjesar
Blatt 152 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemdl3 Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Niederjesar, Flur 3, Flurstiick 2, Land-

wirtschaftsflache, Der Fuchsberg, Grofe 74.660 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.01.2006 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentlimer eingetragen:
Wolfhard Cichos.

Der Verkehrswert wurde gemil3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 16.400,00 EUR.

Postanschrift: ohne; 15306 Fichtenhéhe OT Niederjesar

Bebauung: landwirtschaftlich genutztes Grundstiick.

Hinweis: Die Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist
nicht mehr moglich!

Geschifts-Nr.: 3 K 360/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Freitag, 20. Juli 2007, 10.00 Uhr
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, die in den Wohnungsgrundbiichern
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von Frankfurt (Oder) Blatt 12390 und 12393 eingetragenen
Wohnungseigentume, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
a) Blatt 12390

Ifd. Nr. 1, 1.545/10000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Flur 60, Flurstiick 58, Gebaude- und Freifliche, Gro3e Miillroser-
Str. 74, Grofe 611 qm,

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdge-
schoss rechts nebst Abstellraum im Kellergeschoss Nr. 1.1 des
Aufteilungsplanes;

fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Blatt 12390 bis 12393), der hier eingetragene Miteigentums-
anteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen ge-
horenden Sondereigentumsrechte beschrinkt;
Sondernutzungsrecht: 3 Pkw-Stellplétze bezeichnet im Lageplan
mit 1.1;

VerduBerungsbeschriankung: keine,

wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigentums
wird auf die Bewilligung vom 09.09.1998, 25.11.1998,
18.02.1999 (Notarin Fuhr, Frankfurt (Oder), UR 1656 und
2156/1998) Bezug genommen; eingetragen am 10.03.1999.

b) Blatt 12393

Ifd. Nr. 1, 3.633/10000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Flur 60, Flurstiick 58, Gebaude- und Freifliche, Grofie Miillro-
ser-Str. 74, Grofie 611 qm,

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Dach-
geschoss nebst Abstellraum im Kellergeschoss Nr. 3 des Auftei-
lungsplanes;

fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Blatt 12390 bis 12393), der hier eingetragene Miteigentums-
anteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen geho-
renden Sondereigentumsrechte beschrinkt;
Sondernutzungsrecht: 1 Pkw-Stellplatz bezeichnet im Lageplan
mit 3;

VerduBerungsbeschriankung: keine,

wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigentums
wird auf die Bewilligung vom 09.09.1998, 25.11.1998,
18.02.1999 (Notarin Fuhr, Frankfurt (Oder), UR 1656 und
2156/1998) Bezug genommen; eingetragen am 10.03.1999.
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Wohnungs-
grundbiicher jeweils am 21.03.2005 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentiimerin jeweils eingetragen:
Kommanditgesellschaft Frankfurt (Oder), Grofle Miillroser
Strafle 74

Herke Handelsgesellschaft mbH & Co. in Frankfurt (Oder).

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

a) Blatt 12390:  50.000,00 EUR und

b) Blatt 12393:  100.000,00 EUR.

Postanschrift: Grofle Miillroser Strafle 74, 15232 Frankfurt
(Oder).

Wohneinheiten Nr. 1.1. - EG, Wohneinheit Nr. 3
-DG.

Bebauung:

Im Versteigerungstermin am 05.01.2007 ist der Zuschlag wegen

Nichterreichens der 5/10-Grenze versagt worden.

Hinweis: Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist nicht
mehr moglich!

Geschifts-Nr.: 3 K 40/2005 (fithrend)

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 27. Juli 2007, 8.30 Uhr
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, das im Grundbuch von Frankfurt
(Oder) Blatt 15339 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mél Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Frankfurt (Oder), Flur 10, Flurstiick 327,
Gebaude- und Gebdudenebenflichen, Bergstr. 143 b,
Grofle: 229 m?
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
09.08.2005 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentiimerin eingetragen:
Marlies Weber.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 128.000,00 EUR.

Postanschrift: 15234 Frankfurt (Oder), Bergstral3e 143 b

Bebauung: Reihenwohnhaus (Mittelhaus)

Hinweis: Die Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist
nicht mehr moglich!

Geschafts-Nr.: 3 K 180/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Freitag, 27. Juli 2007, 10.00 Uhr
im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Wohnungsgrundbuch von
Limsdorf Blatt 421 eingetragenen hilftigen Miteigentums-
anteile an dem Wohnungseigentum, Bezeichnung gemil} Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 28/1000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Gemarkung Limsdorf, Flur 3, Flurstiick 60, Gebdude- und Frei-
flache, Waldfldche, Springseeweg, Grofie 26.374 qm,
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im ersten
Obergeschoss des Hauses, rechts vom vierten Eingang (Ost-
ansicht) Nr. 31 des Aufteilungsplanes; nebst Kellerraum Nr. 31
des Aufteilungsplanes.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Grundbuch von Limsdorf Blatt 391 bis 426). Der hier eingetra-
gene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.
Es besteht ein Sondernutzungsrecht an dem Pkw-Stellplatz
Nr. 31 des Aufteilungsplanes.
Nutzungsbeschrinkung:
Als Wohnung gekennzeichnete Sondereigentumseinheiten dienen
ausschlieBlich Wohnzwecken. Eine Anderung der Nutzungsart
bedarf des Beschlusses der Wohnungseigentiimer.
VerdufBerungsbeschrankung:
Zustimmung durch Verwalter erforderlich.
Ausnahmen:
Erstverduflerung, Verduerung an Ehegatten oder frithere Ehe-
gatten, an Verwandte und Verschwégerte in gerader Linie oder
bis zum zweiten Grad der Seitenlinie, an einen anderen Woh-
nungseigentiimer, im Wege der Zwangsvollstreckung und durch
den ersteigernden Grundpfandrechtsglaubiger.
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
08.08.2006 eingetragen worden.
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Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentiimer eingetragen:
a) Michael Wilde

b) Ines Wilde

-zuje 1/2 Anteil -.

Der Verkehrswert wurde gemil} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 17.000,00 EUR.

Postanschrift: 15864 Limsdorf, Springseeweg 12

Bebauung: Wohnungseigentum Nr. 31 im ersten Oberge-
schoss des Hauses, rechts vom vierten Eingang
(Ostansicht), Keller Nr. 31

Hinweis: Die Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist

nicht mehr moglich!
Geschifts-Nr.: 3 K 200/2006

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Freitag, 27. Juli 2007, 12.30 Uhr

im Amtsgericht Frankfurt (Oder), Miillroser Chaussee 55, 15236
Frankfurt (Oder), Saal 302, die im Grundbuch von Neu Zittau
Blatt 1375 eingetragenen hélftigen Miteigentumsanteile am
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Neu Zittau, Flur 1, Flurstiick 422, Ge-

baude- und Freiflache, Wohnen, GrofBe 491 qm
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
13.03.2006 eingetragen worden.
Zu diesem Zeitpunkt waren als Eigentlimer eingetragen:
Benno Zabel und Christine Zabel
- zu je 1/2 Anteil -.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 52.400,00 EUR.

Postanschrift: 15537 Gosen-Neu Zittau, Jagerstraie 16

Bebauung: ‘Wohnhaus/Doppelhaushélfte und Nebengebéude.

Hinweis: Die Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist
nicht mehr moglich!

Geschifts-Nr.: 3 K 20/2006

Amtsgericht Liibben

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Montag, 16. Juli 2007, 10.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,
Erdgeschoss, Saal II, die in Liibben liegenden, im Grundbuch
von Liibben Blatt 4776 eingetragenen, nachstehend beschrie-
benen Grundstiicke
Gemarkung Liibben
Bestandsverzeichnis Nr. 2
Flur 5, Flurstiick 58/1, Gebdude- und Freiflache, Frankfurter
Stralie 99 A, grof3 489 m’?,
Bestandsverzeichnis Nr. 3
Flur 5, Flurstiick 58/2, Gebaude- und Freiflaiche, Frankfurter
Strafie 99 B, grof3 444 m?
versteigert werden.

Bebauung: Grundstiicke mit Bodenplatte fiir ein Doppelhaus,
Frankfurter Straf3e 99 A/B.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

25.08.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

Bestandsverzeichnis Nr. 2:  28.000,00 EUR
Bestandsverzeichnis Nr. 3:  26.000,00 EUR.

AZ:52 K 23/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 16. Juli 2007, 11.30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,

Erdgeschoss, Saal II, das in Heideblick, OT Waltersdorf liegende,

im Grundbuch von Waltersdorf Blatt 411 eingetragene, nach-

stehend beschriebene Grundstiick

Gemarkung Waltersdorf

Bestandsverzeichnis Nr. 2

Flur 2, Flurstiick 12, Gebdude- und Freifliche, Gartenland,

Dorfstralie 41, grof3 5.110 m?

versteigert werden.

Bebauung: eingeschossiges freistehendes Einfamilienhaus -
Wohngebiude mit groBerem Ladengeschift - nicht
unterkellert mit vollstindig ausgebautem Dachge-
schoss, Baujahr ca. 1996, Werkstatt mit Wohnein-
heit und Scheune, Baujahr ca. 1920.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

11.01.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 130.000,00 EUR

(je Miteigentumsanteil 65.000,00 EUR).

AZ: 52K 110/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung zum Zwecke der Ausein-
andersetzung der Gemeinschaft soll am

Montag, 16. Juli 2007, 13.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,
Erdgeschoss, Saal 1I, das im Grundbuch von Kasel-Golzig
Blatt 380 eingetragene, nachstehend beschriebene Grundstiick
Gemarkung Kasel-Golzig,
1fd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses
Flur 1, Flurstiick 106, Holzung - Am Wege nach GolB3en, grof3
23.959 m?
versteigert werden.
Bebauung: Es handelt sich um Holzungen.
Der Versteigerungsvermerk wurde in das genannte Grundbuch
am 13.05.2005 eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 2.000,00 EUR.
AZ: 52 K 24/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 23. Juli 2007, 11.00 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Liibben, Gerichtsstr. 2 - 3,

Erdgeschoss, Saal II, das im Grundbuch von Groditsch

Blatt 374 eingetragene, nachstehend beschriebene Grundstiick

Gemarkung Groditsch,

Ifd. Nr. 1 des Bestandsverzeichnisses

Flur 1, Flurstiick 78/6, grofl 907 m?

versteigert werden.

Bebauung: Es handelt sich um ein mit einfachen Gebduden be-
bautes Grundstiick.

Der Versteigerungsvermerk wurde in das genannte Grundbuch

am 07.07.2005 eingetragen.

Der Verkehrswert wurde geméal § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 7.700,00 EUR.
AZ: 52 K 42/05

Amtsgericht Luckenwalde

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 19. Juni 2007, 9.30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Linden-
allee 16, 14943 Luckenwalde, Saal 1407, der im Gebdude-
grundbuch von Schoénefeld (N.-Urstromtal) Blatt 301 1/2 An-
teil am eingetragenen Gebdudeeigentum, Bezeichnung gemif
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gebidude auf Gemarkung Schonefeld, Flur 2, Flur-

stiick 187, Dorfstrafie 13
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.09.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 35.800,00 EUR.
AZ: 17K 372/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 26. Juni 2007, 11.00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Linden-

allee 16, 14943 Luckenwalde, Saal 1407, die im Grundbuch von

Kloster Zinna Blatt 853 cingetragenen Grundstiicke, Bezeich-

nung gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Kloster Zinna, Flur 1, Flurstiick 381,
groB3 33 m?,

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Kloster Zinna, Flur 1, Flurstiick 382,
grof3 45 m?,

bisherige Bezeichnung:

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Kloster Zinna, Flur 1, Flurstiick 376,
Klosterstr. 1, grofl 5.413 m?,

und nach Vermessung nunmehr:

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Kloster Zinna, Flur 1, Flurstiick 645,
Gebdude- und Freifliche, Klosterstr. 1, grof3 1.574 m?,

Ifd. Nr. 5, Gemarkung Kloster Zinna, Flur 1, Flurstiick 646,
Landwirtschaftsflache, Klosterstr. 1, gro3 3.839 m’

versteigert werden.

Die Grundstiicke in der Klosterstrafle 1 gelegen, sind mit einem

Wohngebiude (3 Wohnungen) Baujahr ca. 1780, Nebengebduden

und einem ehemaligen Miihlengebdude, Bauj. ca. 1900 bebaut.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
17.10.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 74.000,00 EUR.

Es entfallen auf: Flurstiick 381 630,00 EUR
Flurstiick 382 810,00 EUR
Flurstiick 645 71.210,00 EUR
Flurstiick 646 1.350,00 EUR.

AZ: 17K 392/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 1. August 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943
Luckenwalde, Nebengebaude, Saal 1407, das im Teileigentums-
grundbuch von Motzen Blatt 1008 cingetragene Teileigentum,
Bezeichnung gemél3 Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 5/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 229, grof3 9.498 m?,
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 230, grof3 2.690 m?,
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 231, grof3 2.532 m?,
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 232, grof3 2.350 m?,
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 233, grof3 2.170 m*
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Sondereigentum
an dem Pkw-Abstellplatz in der Tiefgarage, im Aufteilungsplan
mit Nummer 228 bezeichnet;
Sondernutzungsregelungen sind vereinbart;
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf: 3.700,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
21.10.2005 eingetragen worden.

Bei dem Objekt handelt es sich um einen Tiefgaragenstellplatz
Nr. 228 in der Wohnanlage Golf und Seepark Motzen; Berg-
strale 1 - 25.

Die nihere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten in der
Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen bzw. kopiert werden.
AZ: 17K 39/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Mittwoch, 1. August 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943
Luckenwalde, Nebengebiude, Saal 1407, das im Teileigentums-
grundbuch von Motzen Blatt 1009 eingetragene Teileigentum,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 5/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 229, grof3 9.498 m?,
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 230, grof3 2.690 m?,
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 231, grof3 2.532 m?,
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 232, grof3 2.350 m?,
Gemarkung Motzen, Flur 3, Flurstiick 233, grof3 2.170 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Sondereigentum an
dem Pkw-Abstellplatz in der Tiefgarage, im Aufteilungsplan mit
Nummer 229 bezeichnet;
Sondernutzungsregelungen sind vereinbart;
versteigert werden.
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Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf: 3.700,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
21.10.2005 eingetragen worden.

Bei dem Objekt handelt es sich um einen Tiefgaragenstellplatz
Nr. 229 in der Wohnanlage Golf und Seepark Motzen; Berg-
strafle 1 - 25.

Die ndhere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten in der
Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen bzw. kopiert werden.
AZ: 17K 40/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 2. August 2007, 8.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943
Luckenwalde, Nebengebdude, Saal 1407, das im Grundbuch
von Halbe Blatt 1028 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Halbe, Flur 3, Flurstiick 86/14, Gebau-
de- und Gebaudenebenfldchen, Grofie 848 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf: 131.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
27.07.2006 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15757 Halbe; Schweriner Stra-
Be 69. Es ist bebaut mit einem eingeschossigen Zweifamilien-
haus mit ausgebautem Dachgeschoss.

Die ndhere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten in der
Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen bzw. kopiert werden.
AZ: 17K 170/2006

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 2. August 2007, 16.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943
Luckenwalde, Nebengebdude, Saal 1407, das im Grundbuch
von Diimde Blatt 316 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemal Bestandverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Diimde, Flur 2, Flurstiick 62, Dorfstr.
Nr. 3, Hf, 5.460 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 67.400,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
04.09.2003 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14947 Nuthe-Urstromtal OT
Diimde, Am Dorfring 10. Es ist bebaut mit einem Wohngebdude
mit anschlieBendem Torhaus (Bj. ca. 1933), einer Garage (Bj. ca.
1970), Stall (Bj. 1935) und Scheune (Bj. ca. 1900).

Die nihere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten
in der Geschiftsstelle, Zimmer 1502, eingesehen bzw. kopiert
werden.

AZ: 17 K 248/03

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Montag, 6. August 2007, 14.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943
Luckenwalde, Nebengebéude, Saal 1407, die im Grundbuch von
Wafimannsdorf Blatt 210 eingetragenen Grundstiicke, Be-
zeichnung gemdf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 13, Flur 1, Flurstiick 180, Gebdude- und Freifliche, Wal3-
mannsdorfer Chaussee, grof3 4.048 m?,
Ifd. Nr. 15, Flur 1, Flurstiick 185, Gebédude- und Freifldche, Wal3-
mannsdorfer Chaussee, grof3 863 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 1.100.000,00 EUR festge-
setzt worden.
Es entfallen auf Flurstiick 180:  1.060.000,00 EUR

Flurstiick 185: 40.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
16.11.2005 eingetragen worden.

Die Grundstiicke befinden sich in Walmannsdorf; Wallmanns-
dorfer Chaussee.

Das Flurstiick stellt sich als unbebaute Fldche dar. Das Flurstiick
180 ist im norddstlichen Bereich mit einem 3-geschossigen Ge-
werbeobjekt, was ehemals als Produktions- und Biirogebdude
fiir eine Druckerei geplant war, bebaut.

Die ndhere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten in der
Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen bzw. kopiert werden.
AZ: 17 K 380/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 8. August 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943
Luckenwalde, Nebengebidude, Saal 1407, das im Grundbuch
von Deutsch-Wusterhausen Blatt 53 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 7, Gemarkung Deutsch-Wusterhausen, Flur 2, Flur-
stiick 211, groB3 4.457 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf: 205.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
16.10.2006 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15711 Koénigs-Wusterhausen;
OT Deutsch-Wusterhausen; Chausseestrafle 63.

Es ist bebaut mit einem nicht unterkellerten Fertigteilhaus mit
Einliegerwohnung mit insgesamt 197 m* Wohnfléche.

Die nihere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten
in der Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen bzw. kopiert
werden.

AZ: 17K 359/2006

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 8. August 2007, 13.00 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943

Luckenwalde, Nebengebdude, Saal 1407, das im Grundbuch

von Bochow Blatt 279 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung

gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Bochow, Flur 3, Flurstiick 41, Dorf-
stra3e 7, grof3 270 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf: 74.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
27.04.2006 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14913 Bochow; Dorfstralie 7.
Es ist bebaut mit einem Zweifamilienhaus (Baujahr ca. 1928),
teilweise saniert, mit Nebengelass.

Die ndhere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten in der
Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen bzw. kopiert werden.
AZ: 17 K 30/2006

Zwangsversteigerung/5. Termin/Keine Grenzen

Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 8. August 2007, 14.30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-

bédude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im

Grundbuch von Dabendorf Blatt 1521 eingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Dabendorf, Flur 1, Flurstiick 10/1,
Ackerland, grof3 7.455 m?,

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Dabendorf, Flur 1, Flurstiick 10/2, Ge-
baude- und Gebdudenebenfldchen, grofl 1.235 m?,

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Dabendorf, Flur 1, Flurstiick 12/1,
Ackerland, grof3 38.540 m?,

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Dabendorf, Flur 1, Flurstiick 12/2, Ge-
biude- und Gebdudenebenflichen, grofl 1.590 m?,

Ifd. Nr. 5, Gemarkung Dabendorf, Flur 1, Flurstiick 259/2, Ge-
baude- und Gebdudenebenflichen, grof3 20.814 m?,

Ifd. Nr. 6, Gemarkung Dabendorf, Flur 1, Flurstiick 262/2, Ge-
baude- und Gebdudenebenfldchen, grofl 5.581 m?,

Ifd. Nr. 7, Gemarkung Dabendorf, Flur 1, Flurstiick 263/2, Ge-
bdude- und Gebdudenebenflichen, grofl 17.168 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist gemél § 74 a Abs. 5 ZVG fiir die einzelnen
Versteigerungsobjekte wie folgt festgesetzt worden:

Flurstiick 10/1 3.830,00 EUR
Flurstiick 10/2 1.890,00 EUR
Flurstiick 12/1 59.300,00 EUR
Flurstiick 12/2 2.450,00 EUR
Flurstiick 259/2 49.080,00 EUR
Flurstiick 262/2 6.440,00 EUR
Flurstiick 263/2 26.330,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
16.07.1998 eingetragen worden.

Zu diesem Zeitpunkt war als Eigentiimer eingetragen:

Lienig GmbH, Dabendorf.

Die Versteigerungsobjekte Flur 2 Flurstiicke 259/2, 262/2 und
263/2 befinden sich in 15806 Dabendorf an einer betonierten

Zuwegung von der Mirkischen Strafle Richtung Dabendorf
hinter der Holzung in westlicher Richtung. Auf den Flur-
stiicken 262/2 und 263/2 befindet sich ein geschobenes Becken
fiir eine vorgesehene biologische Kliranlage. Die Versteige-
rungsobjekte Flur 1 Flurstiicke 12/2, 12/1, 10/2 und 10/1 befin-
den sich in westlicher Richtung der restlichen Grundstiicke.
Die nihere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

Im Termin am 01.07.2003 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
AZ: 9K 78/98

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 9. August 2007, 16.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Nebenge-
baude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im
Grundbuch von Blankenfelde Blatt 2761 auf den Namen des
Detlef Georg Otto Schmidtkunz, geboren am 30.01.1949, wohn-
haft in Berlin, eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemaf
Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Blankenfelde, Flur 6, Flurstiick 244,
Goethestr. 19, Landwirtschaftsfliche, Gartenland,
grof3 1.146 m’
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 140.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
26.09.2005 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 15827 Blan-
kenfelde, Goethestr. 19 und ist mit einem groferen Gartenhaus
mit einem Vollgeschoss, voll unterkellert sowie mit iiberdachter
Terrasse bebaut.

Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

AZ: 17 K 258/05

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Mittwoch, 15. August 2007,11.00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943

Luckenwalde, Nebengebéude, Saal 1407, die im Grundbuch von

Bestensee Blatt 2692 cingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung

gemil Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Bestensee, Flur 1, Flurstiick 203/10,
Gebédude- und Freifldche, Konigs-Wusterhausener
Strafle 23 B, grof3 312 m*

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Bestensee, Flur 1, Flurstiick 203/11,
Gebdude- und Freiflache, Konigs-Wusterhausener
Stra3e 23 B; grof3 343 m*

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf: 169.000,00 EUR.
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Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
10.04.2006 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 15741 Bestensee; Konigs-Wus-
terhausener Str. 23 B.

Es ist bebaut mit einem Einfamilienhaus mit ausgebautem
Dachgeschoss.

Die ndhere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten
in der Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen bzw. kopiert
werden.

AZ: 17 K 600/2005

Zwangsversteigerung
zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft
Im Wege der Teilungsversteigerung sollen am
Mittwoch, 15. August 2007, 13.00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943
Luckenwalde, Nebengebéude, Saal 1407, die im Grundbuch von
Felgentreu Blatt 43 eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung
gemdl Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Felgentreu, Flur 3, Flurstiick 12, grof3

4.855 m’,

1fd. Nr. 3, Gemarkung Felgentreu, Flur 3, Flurstiick 125, grof3
6.704 m?,

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Felgentreu, Flur 4, Flurstiick 50, grof3
9.958 m?,

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Felgentreu, Flur 4, Flurstiick 121, grof3
23.484 m?,

1fd. Nr. 3, Gemarkung Felgentreu, Flur 4, Flurstiick 128, grof3
5.091 m?,

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Felgentreu, Flur 5, Flurstiick 53, grof3
10.748 m?,

Ifd. Nr. 3, Gemarkung Felgentreu, Flur 7, Flurstiick 151, grof3
1.849 m?

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 15.690,00 EUR festgesetzt
worden.

Der Teilungsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
29.06.2006 eingetragen worden.

Die iiberwiegend landwirtschaftlich genutzten Grundstiicke be-
finden sich in 14947 Nuthe-Urstromtal OT Felgentreu.

Die nihere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde; Zimmer 1404 ausliegenden Gutachten. Es kann zu den
Sprechzeiten in der Geschiftsstelle eingesehen werden.

AZ: 17K 399/2005

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 16. August 2007, 14.30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943
Luckenwalde, Nebengebidude, Saal 1407, das im Grundbuch
von Ahrensdorf Blatt 507 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Ahrensdorf; Flur 1; Flurstiick 356;

Eichenweg 1 a; Gebdude- und Freifléche; grofl 360 m*
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf: 155.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
29.09.2006 eingetragen worden.

Das Grundstiick befindet sich in 14974 Ludwigsfelde OT Ahrens-
dorf, Eichenweg 1 a.

Es ist bebaut mit einem ca. 1996 gebauten nicht unterkellerten
Doppelwohnhaus, in 2-geschossiger massiver Bauweise.

Die ndhere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten in der
Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesehen bzw. kopiert werden.
AZ: 17K 310/2006

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 16. August 2007, 16.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Neben-
gebiude, Saal 1407, Lindenallee 16, 14943 Luckenwalde das im
Grundbuch von Wildau Blatt 3017 auf den Namen des Oliver
Bestmann, geboren am 06.05.1965, eingetragene Miteigentum,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
I1fd. Nr. 1, 67,44/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Wildau, Flur 3, Flurstiick 763, Gebaude- und Frei-
flache, grof3 6.103 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung und einem
Keller im Block 75, im Aufteilungsplan jeweils mit Nummer 10
bezeichnet.
Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt
(Wildau Blatt 2972 bis Blatt 3083).
Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den
anderen Miteigentumsanteilen gehdrenden Sondereigentums-
rechte beschrinkt. Sondernutzungsregelungen sind vereinbart.
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 55.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
15.03.2006 eingetragen worden.

Laut Gutachten befindet sich das Grundstiick in 15845 Wildau,
FichtestraBe 151. Es handelt sich hierbei um eine 2-Zimmer-
Eigentumswohnung im 2. Obergeschoss des Hauses Nr. 75 in
Westlage (Wohnflache 44,92 m?) mit Kellerraum und Tiefgara-
genstellplatz.

Die ndhere Beschreibung kann bei dem Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1501, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen werden.

AZ: 17K 588/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 21. August 2007, 9.30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Linden-

allee 16, 4. Etage im Nebengebdude, Saal 1407, die im Grund-

buch von Mehlsdorf Blatt 42 eingetragnen Grundstiicke, Be-
zeichnung gemdf Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 11, Gemarkung Mehlsdorf, Flur 3, Flurstiick 57, Dorf-
stra3e 40, Gebédude- und Freiflache, Wohnen, grof3
1.191 m??,

Ifd. Nr. 12, Gemarkung Mehlsdorf, Flur 3, Flurstiick 58, Dort-
stralle 40a, Gebdude- und Freifldche, Wohnen, grof3
1.213m?

versteigert werden.
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Der Verkehrswert ist gemif § 74 a Abs. 5 ZVG entsprechend auf
Flurstiick 57:  57.900,00 EUR

Flurstiick 58:  213.000,00 EUR

festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
18.07.2003 eingetragen worden.

Die Versteigerungsobjekte sind laut Gutachten bebaut mit einem
neueren Einfamilienhaus (Bj. ca. 1998, Kampa-Fertighaus, DG)
und einem dlteren Einfamilienhaus (Bj. ca. 1948, teilweise
mod.) sowie Nebengebduden, gelegen in 15936 Mehlsdorf,
Dorfstrafie 40 und 40 a.

Die nédhere Beschreibung kann dem beim Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen/kopiert werden.

AZ: 17K 183/03

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 23. August 2007, 13.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Linden-
allee 16, 4. Etage im Nebengebéude, Saal 1407, das im Grund-
buch von Groben Blatt 353 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Groben, Flur 2, Flurstiick 339, Grében
am See, Gebdude- und Freifliche, Wohnen, Birken-
hof'1, grof3 325 m*
2zul: 1/4 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick:
Gemarkung Groben, Flur 2, Flurstiick 377, Groben
am See, Verkehrsfldche, Platz, Birkenhof, grofy 318 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist gemdf3 § 74 a Abs. 5 ZVG entsprechend auf
171.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
23.02.2006 eingetragen worden.

Das Versteigerungsobjekt ist laut Gutachten bebaut mit einem
Wohnhaus (Bj. ca. 1998; Wohnfliache 117 m* zwangsverwaltet),
gelegen in 14974 Ludwigsfelde, OT Groben, Birkenhof 1.

Die nédhere Beschreibung kann dem beim Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen/kopiert werden.

AZ: 17K 183/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Donnerstag, 23. August 2007, 14.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts, Lindenallee 16, 14943
Luckenwalde, Nebengebiude, Saal 1407, der im Wohnungs-
grundbuch von Wildau Blatt 2523 eingetragene Miteigentums-
anteil, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 59,39/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Wildau, Flur 3, Flurstiick 834, Gebdude- und Frei-
flache, Fichtestrafie, grof 1.586 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung, im Auf-
teilungsplan mit Nummer 307 bezeichnet, und einem Keller, im
Aufteilungsplan mit Nummer 7 bezeichnet.
Sondernutzungsregelungen sind vereinbart.
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 55.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
09.04.2003 eingetragen worden.

Bei dem Objekt handelt es sich um eine 2-Zimmer (miteinander
verbunden) - Eigentumswohnung mit einer Wohnflache von 59 m’,
in einem viergeschossigen voll unterkellerten Mehrfamilienhaus,
in 15745 Wildau; Fichtestrae 106, Wohnung Nr. 307.

Die nihere Beschreibung ergibt sich aus dem beim AG Lucken-
walde ausliegenden Gutachten. Es kann zu den Sprechzeiten
in der Geschiftsstelle, Zimmer 1404, eingesechen bzw. kopiert
werden.

Ein Zuschlag kann auch auf ein Gebot unter 50 % des Verkehrs-
wertes erfolgen.
AZ: 17K 79/2003

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 28. August 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Luckenwalde, Linden-
allee 16, 4. Etage im Nebengebéude, Saal 1407, das im Grund-
buch von Schiinow Blatt 316 eingetragene Grundstiick, Be-
zeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Schiinow, Flur 2, Flurstiick 20, 63.140 qm
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist gemdf3 § 74 a Abs. 5 ZVG entsprechend auf
Flurstiick 20:  269.900,00 EUR

Zubehor: 260,00 EUR

festgesetzt worden.

Im Termin am 21.04.2005 ist der Zuschlag aus den Griinden des
§ 85 a ZVG versagt worden, weil das abgegebene Meistgebot
einschlieBlich des Wertes der bestehen bleibenden Rechte nicht
50 % des Verkehrswertes erreicht hat.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
06.06.2003 eingetragen worden.

Die Versteigerungsobjekte sind laut Gutachten landwirtschaftli-
che Nutzflachen, teilweise bebaut mit einem Rinderstall und
Nebengebduden, gelegen in 15806 Schiinow.

Die nihere Beschreibung kann dem beim Amtsgericht Lucken-
walde, Zimmer 1404, vorliegenden Gutachten zu den Sprech-
zeiten entnommen/kopiert werden.

AZ: 17 K 83/03

Amtsgericht Neuruppin

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Dienstag, 26. Juni 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die
im Grundbuch des Amtsgerichts Oranienburg von Schildow
Blatt 568, 887 eingetragene Grundstiicke
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Blatt 568
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 Schildow 8 206/1 852 m?
Schildow 8 207 70 m?
Schildow 8 208 44 m?
Schildow 8 209 260 m?

Blatt 887

Bezeichnung gemél3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Schildow 6 17 11.138 m?

7 Schildow 8 271 Gebiude- und Freifldche, 1.814 m?
Handel und Dienstleistung,
Miihlenbecker Strafie 2

laut Gutachter: gelegen in 16552 Miihlenbecker Land OT Schil-
dow, Miihlenbecker Straf3e 2, bebaut mit einem
dreistockigen Hotelgebdude im Fachwerkstil
(,,Hotel Schildow*, Bj. 1993, 35 Doppelzimmer)
und ein nahe gelegenes unbebautes Grundstiick
(Griinflache, Wiese)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbiicher

am 25.01.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 622.650,00 EUR

Einzelwerte:
a) Flur 8, Flurstiicke 206/1, 207, 208, 209 - 249.860,00 EUR
b) Flur 6, Flurstiick 17 - 2.650,00 EUR

¢) Flur 8, Flurstiick 271
Geschéiftsnummer: 7 K 10/06

-370.140,00 EUR

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 9. Juli 2007, 10.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch von Neuruppin Blatt 4657 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Neuruppin 18 239 Gebiude- und Freifliache 716 m?

Birkengrund

laut Gutachten bebaut mit einem Einfamilienhaus (Wohnfl. ca.
115 m?), gelegen Birkengrund 23,

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
04.01.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 190.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 583/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 16. Juli 2007, 12.00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch von Brunne Blatt 447 und 465 eingetragene
Grundstiick und Gebdudeeigentum, Bezeichnung gemall Be-
standsverzeichnis:
Blatt 447:
Ifd. Nr. I, Gebéude errichtet auf dem Grundstiick
Gemarkung Brunne, Flur 4, Flurstiick 61, Gebaude-
und Gebdudenebenfldche, im Dorfe, 1.276 m?
Blatt 465:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Brunne, Flur 4, Flurstiick 61, Gebdude-
und Gebédudenebenfliche, im Dorfe, 1.276 m?
laut Gutachten gelegen Dorfstr. 53 und bebaut mit einem stark
sanierungsbediirftigen Zweifamilienhaus (Wohnfldche ca. 230 m*)
und Nebengelass
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
13.07.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
aufinsgesamt: 22.000,00 EUR.

Im Termin am 26.03.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 293/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 16. Juli 2007, 14.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin , Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Gebiudegrundbuch von Germendorf Blatt 1415 eingetragene
Gebdudeeigentum, Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gebédude auf
Gemarkung Germendorf, Flur 7, Flurstiick 415,
758 m?, Gartenland, an der Landstr. nach Velten,
Gemarkung Germendorf, Flur 7, Flurstiick 416,
769 m*
laut Gutachten handelt es sich bei auf den Flurstiicken 416 und 415
befindliche Gebdudeeigentum um ein Gewerbeobjekt (Nutz-
flache ca. 250 m*> und Wohnen ca. 50 m’), gelegen Veltener
Str. 41/42
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
23.04.2002 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 110.000,00 EUR.

Im Termin am 24.11.2003 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hilfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 183/00

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 31. Juli 2007, 10.30 Uhr
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im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch des Amtsgerichts Neuruppin von Neuruppin
Blatt 6200 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Be-
standsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 Neuruppin 20 998

Gebéude- und Freifliche 677 m?
‘Wohnen, Landwirtschafts-

fliche, Gartenland,

Poststraf3e 18,19

laut Gutachter: unbebautes Grundstiick in 16816 Neuruppin,
Poststrafe 18/19 (historische Altstadt, ca. 100 m
zum Ruppiner See, erschlossen, derzeit teilw. als
Garten genutzt

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

20.11.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 57.500,00 EUR.
Geschiftszeichen: 7 K 537/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 6. August 2007, 10.30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Prenzlau Blatt 5826 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemil} Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Prenzlau, Flur 24, Flurstiick 1335, Ge-

baude- und Freifliche, Ropersdorfer Str. 3 a, 1.186 m?
laut Gutachten Geschéftsgrundstiick Ropersdorfer Str. 3a in
17291 Prenzlau, bebaut mit einem SB-Markt
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
25.03.2003 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 130.000,00 EUR.

Im Termin am 22.03.2004 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalbetrages
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 104/03

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Freitag, 10. August 2007, 10.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Strafle 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215,
die im Grundbuch von Wittenberge Blitter 6226, 6227, 6228,
6230 eingetragenen Wohnungseigentume, Bezeichnung gemaf
Bestandsverzeichnis:

Blatt 6226 1 106/1.000 Miteigentumsanteil an
Gemarkung  Flur  Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

Gebéude- und Freifliche 350 m?
Joh.-Runge-Strafie 23

Wittenberge 9 31/1

Gemarkung  Flur  Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 1 im Erdgeschoss rechts
und Kellerraum Nr. 1 des Aufteilungsplanes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6226 bis Blatt
6230).

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.

Blatt 6227 1 135/1.000 Miteigentumsanteil an
Gemarkung  Flur  Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

Gebaude- und Freifliche 350 m?
Joh.-Runge-Strafie 23

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 2 im Erdgeschoss links
und Kellerraum Nr. 2 des Aufteilungsplanes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6226 bis Blatt
6230).

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.

Wittenberge 9 31/1

Blatt 6228 1 260/1.000 Miteigentumsanteil an
Gemarkung  Flur  Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

Wittenberge 9 31/1

Gebaude- und Freiflache 350 m?
Joh.-Runge-Strafie 23

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 3 im ersten Obergeschoss
und Kellerraum Nr. 3 des Aufteilungsplanes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6226 bis Blatt
6230).

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen gehorenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.

Blatt 6230 1 239/1.000 Miteigentumsanteil an
Gemarkung ~ Flur  Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

Wittenberge 9 31/1

Gebiude- und Freifliche 350 m?
Joh.-Runge-Strafie 23

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 5 im Dachgeschoss und
Kellerraum Nr. 5 des Aufteilungsplanes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Blatt 6226 bis Blatt
6230).

Der hier eingetragene Miteigentumsanteil ist durch die zu den anderen Miteigen-
tumsanteilen gehdrenden Sondereigentumsrechte beschrénkt.

versteigert werden.

Laut Gutachter handelt es sich um 4 teilweise vermietete Eigen-
tumswohnungen in einem sanierten Mehrfamilienhaus in 19322
Wittenberge, Johannes-Runge-Strafle 23.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.01.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 179.600,00 EUR.

Im Termin am 17.02.2006 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 7/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Ansprechpartner: Kreditinstitut, Tel. 0381 45466210
Geschifts-Nr.: 7 K 675/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 13. August 2007, 13.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Sachsenhausen Blatt 257 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemaf3 Bestandsverzeichnis:
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Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 Sachsenhausen 5 164/1 827 m*

laut Gutachter: bebaut mit einem 4-geschossigen Wohn- und
Geschiftshaus mit ausgebautem Dachgeschoss,
einem 2-geschossigen gewerblich genutzten
Gebédude (Gaststitte und Beherbergung) mit
ausgebautem Dachgeschoss und Schuppen in
16515 Oranienburg OT Sachsenhausen, Chaus-
seestrafle 43/Dr. Kurt-Scharf-Straf3e

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

01.11.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 432.000,00 EUR.

Ansprechpartner: Kreditinstitut, Tel.: 030 25999972
Geschéfts-Nr.: 7 K 499/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 16. August 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215,
das im Grundbuch von Lenzen Blatt 1510 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe
1 11 971

Gebiude- und Gebdude- 465 m?
nebenfldchen,
Kirchhofstr. 8

(gemal Gutachten: bebaut mit einem Einfamilienhaus (mit aus-
gebautem Dachgeschoss, vollunterkellert), Bj. 1981, seit 1990
tlw. modernisiert, in 19309 Lenzen, Kirchhofstr. 8)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.09.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 92.000,00 EUR.

Ansprechpartner: Kreditinstitut, Tel: 0241 436-441
Geschifts-Nr.: 7 K 452/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 5. September 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, das
im Grundbuch des Amtsgerichts Neuruppin von Neuruppin
Blatt 6576 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Be-
standsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe
2 Neuruppin 20 1176

Gebiude- und Freifliche, 265 m?
Wohnen, Seestrafie 6

laut Gutachter: gelegen in 16816 Neuruppin, Seestrafle 6, be-
baut mit einem zweigeschossigen Wohnhaus
mit zwei Hofanbauten und einem Nebenge-
baude (Altstadtkern, Seendhe, Bj. vor 1900,
zum Grofteil instand gesetzt und modernisiert,
teilunterkellert, vier Wohnungen mit 47,65 m?
bis 73,50 m* Wfl.)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

19.09.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemill § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 134.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 440/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Mittwoch, 5. September 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325,
das im Grundbuch von Wittenberge Blatt 3257 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 Wittenberge 14 114 Hof- und Gebaudefliche 175 m?
Bahnstrafle 84

gemif Gutachten: bebaut mit einem Wohn- und Geschéftshaus
in 19322 Wittenberge, Bahnstrafe 84

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

25.04.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaB § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 253.000,00 EUR.

Im Termin am 14.02.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Halfte des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 7 K 86/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 6. September 2007, 14.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Strafle 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215,
das im Grundbuch von Wolfshagen Blatt 196 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Wolfshagen, Flur 1, Flurstiick 203,
2.342 m’, Gebdude- und Freifliche ungenutzt,
Prenzlauer Straf3e
Gemarkung Wolfshagen, Flur 1, Flurstiick 204,
5.312 m?, Gebdude- und Freifliche Wohnen, Prenz-
lauer Strafle 33, 35,37
(geméf Gutachten: mit Wohnhaus/Gasthof, Stall und Garagen
bebaut),
versteigert werden.
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Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

03.06.2003 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt

auf: 114.730,00 EUR.

Geschéfts-Nr.: 7 K 241/03

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Montag, 10. September 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, die
in den Grundbiichern von Stolpe Blatt 1141, 1142, 1143, 1277,
1278, 1279, 1280 und 1281 eingetragenen Wohnungs- und Teil-
eigentume, Bezeichnung geméif Bestandsverzeichnis:

Stolpe Blatt 1277

Nr. Gemarkung Flur  Flurstiick

Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 180,46/1.000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Stolpe-Dorf 2 172

2 173
2 174
2 175

Gebéude- und Freifliche 316 m?
Heidestrafie
Gebéude- und Freifliche 155 m?
Heidestrafie
Gebéude- und Freifliche 69 m?
Heidestrafie
Gebéude- und Freifliche 268 m?
Heidestrafie

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 1, Erdgeschoss links,
und dem Kellerraum mit gleicher Nr. im Haus 40 des Aufteilungsplanes

Stolpe Blatt 1278

Nr. Gemarkung Flur  Flurstiick

Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 183,86/1.000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Stolpe-Dorf 2 172

2 173
2 174
2 175

Gebéude- und Freifliache 316 m?
Heidestrafe
Gebéude- und Freifliache 155 m?
Heidestrafe
Gebéude- und Freifliache 69 m’
Heidestrafe
Gebéude- und Freifliache 268 m’
Heidestrafe

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 2, Erdgeschoss rechts,
und dem Kellerraum mit gleicher Nr. im Haus 40 des Aufteilungsplanes

Stolpe Blatt 1279

Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick

Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 177,60/1.000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Stolpe-Dorf 2 172

2 173
2 174
2 175

Gebéude- und Freifliache 316 m?
Heidestrafe
Gebéude- und Freifliache 155 m?
Heidestrafe
Gebéude- und Freifliache 69 m*
Heidestrafe
Gebéude- und Freifliache 268 m?
Heidestrafe

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 3, Obergeschoss
links, und dem Kellerraum mit gleicher Nr. im Haus 40 des Aufteilungsplanes

Stolpe Blatt 1280

Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick

Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 181,09/1.000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick

Stolpe-Dorf 2 172

Gebiude- und Freifliache 316 m?
Heidestrafie

Nr.

Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

2 173 Gebiude- und Freifliche 155 m?
Heidestrafie

2 174 Gebéude- und Freifliche 69 m*
Heidestrafie

2 175 Gebéude- und Freifliche 268 m’
Heidestrafie

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 4, Obergeschoss
rechts, und dem Kellerraum mit gleicher Nr. im Haus 40 des Aufteilungsplanes

Stolpe Blatt 1281
Nr. Gemarkung  Flur Flurstiick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe
2 276,99/1.000stel Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Stolpe-Dorf 2 172 Gebdude- und Freifliche 316 m?
Heidestrafle
2 173 Gebiude- und Freifliche 155 m’
Heidestrafle
2 174 Gebiude- und Freifliche 69 m’
Heidestrafle
2 175 Gebiude- und Freifliche 268 m’
Heidestrafle
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung Nr. 5, Dachgeschoss
links, und dem Kellerraum mit gleicher Nr. im Haus 40 des Aufteilungsplanes
Stolpe Blatt 1141
Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 1/15 Miteigentumsanteil an dem vereinigten Grundstiick, bestehend aus den
Flurstiicken:
Stolpe-Dorf 2 154 Gebéude- und Freifliache 32m?
Dorfstrafle
Stolpe-Dorf 2 162 Gebéude- und Freifliache 735 m?
zwischen Dorf- und Heidestr.
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Wageneinstellplatz Nr. 79 in der
Tiefgarage gemil Aufteilungsplan.
Stolpe Blatt 1142
Nr. Gemarkung Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle
1 1/15 Miteigentumsanteil an dem vereinigten Grundstiick, bestehend aus den
Flurstiicken:
Stolpe-Dorf 2 154 Gebiude- und Freifliache 32m
Dorfstrafle
Stolpe-Dorf 2 162 Gebiude- und Freifliache 735 m?
zwischen Dorf- und Heidestr.
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Wageneinstellplatz Nr. 80 in der
Tiefgarage gemil Aufteilungsplan.
Stolpe Blatt 1143
Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1

1/15 Miteigentumsanteil an dem vereinigten Grundstiick, bestehend aus den
Flurstiicken:

Stolpe-Dorf 2 154 Gebéude- und Freifliche 32 m?
Dorfstrafle
Stolpe-Dorf 2 162 Gebéude- und Freifliche 735 m?

zwischen Dorf- und Heidestr.
verbunden mit dem Sondereigentum an dem Wageneinstellplatz Nr. 81 in der
Tiefgarage gemdl Aufteilungsplan.

laut Gutachter: 5 Eigentumswohnungen nebst Kellerraum in dem

dreigeschossigen, voll unterkellerten Mehr-
familienwohnhaus (Art Stadtvilla, 5 WE) in
16540 Hohen Neuendorf OT Stolpe Heide-
stralle 5 und 3 Tiefgaragenstellplitze in der Tief-
garage Neue Dorfstrafle

versteigert werden.
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Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbiicher
am 01.08.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemiB § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf insgesamt: 729.000,00 EUR.

- fiir die Wohnung Nr. 1 (Stolpe Blatt 1277) 144.000,00 EUR
- fiir die Wohnung Nr. 2 (Stolpe Blatt 1278) 120.000,00 EUR
- fiir die Wohnung Nr. 3 (Stolpe Blatt 1279) 138.000,00 EUR
- fiir die Wohnung Nr. 4 (Stolpe Blatt 1280) 139.000,00 EUR
- fiir die Wohnung Nr. 5 (Stolpe Blatt 1281)170.000,00 EUR
- fiir die Tiefgaragenstellplédtze (Stolpe Blatt 1141-1143) je

6.000,00 EUR

Ansprechpartner: Kreditinstitut, Tel.: 089 378 48 105
Geschiifts-Nr.: 7 K 359/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Montag, 10. September 2007, 13.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325, das
im Grundbuch von Netzeband Blatt 403 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 Netzeband 5 9 Gebiude- und Freiflache, 22.531 m?

Handel
und Dienstleistung, Im Dorf

laut Gutachter: Gewerbegrundstiick in 16818 Netzeband, Am
Sandkrug, bebaut mit einem Biirogebdude mit
integrierter Wohnung (Wohnfléche ca. 110 m?),
einer Produktions- und Lagerhalle und einer
Lagerhalle

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

19.10.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 270.000,00 EUR.

Ansprechpartner Kreditinstitut, Tel.: 089 206092684
Geschiftszeichen: 7 K 497/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 12. September 2007, 9.00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816

Neuruppin, Karl-Marx-Straf3e 18 a, 2. Obergeschoss, Saal 325,

das im Grundbuch von Pritzwalk Blatt 4619 eingetragene

Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 2, Gemarkung Pritzwalk, Flur 13, Flurstiick 364, Ver-
kehrsfliche, Strafle nach Perleberg-Pritzwalk, 370 m?,
Gemarkung Pritzwalk, Flur 13, Flurstiick 365, Ge-
béude- und Freifliache, Heinrich-Gétke-Str. 3, 2765 m?

gemill Gutachten: bebautes Gewerbegrundstiick in 16928 Pritz-

walk, Heinrich-Gadke-Straf3e 3

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

19.07.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaB § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 340.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 7 K 346/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am

Mittwoch, 12. September 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Neuruppin, in 16816
Neuruppin, Karl-Marx-Str. 18 a, 1. Obergeschoss, Saal 215, die
im Wohnungsgrundbuch des Amtsgerichts Neuruppin von Neu-
ruppin Blatt 8627, 8628, 8630,8631, 8632 cingetragenen Woh-
nungseigentume, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Blatt 8627
Bezeichnung gemél3 Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 16,53/100 (Sechszehn 53/100 Hundertstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Neuruppin 24 1694 Gebdude- und Freiflache, 1.508 m?
‘Wohnen,
An der Fehrbelliner Strafie

verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdgeschoss Nr. 1

des Aufteilungsplanes und dem Kellerraum Nr. 1 des Aufteilungsplanes.

Fiir jeden Miteigentumsanteil ist ein Grundbuchblatt angelegt (Grundbuch

von Neuruppin Blétter 8627 bis 8632); der hier eingetragene Miteigentums-

anteil ist durch die zu den anderen Miteigentumsanteilen gehérenden Sonder-
eigentumsrechte beschrinkt.

Zur Wohnung Nr. 1 des Aufteilungsplanes gehort das Sondernutzungsrecht an

den Stellplitzen im Freien 1 - 10 und den Garagen 1 - 5.

Zur Wohnung Nr. 3 der Aufteilungsplanes gehort das Sondernutzungsrecht an

dem Carport 7, der Garage 6 und der Gartenflache 15.

VerauBerungs- und Vermietungsbeschrankung:

Zustimmung durch Verwalter erforderlich.

Ausnahmen: VerduBerung oder Vermietung an den Ehegatten, an Ab-
kommlinge und an Geschwister des jeweiligen Eigentiimers
sowie die VerduBerung im Wege der Zwangsversteigerung.

Im Ubrigen wird wegen des Gegenstandes und des Inhalts des Sondereigen-

tums auf die Bewilligung vom 21.10.2002 (Notarin Dreyer in Neuruppin,

UR-Nr. 1453/2002) Bezug genommen. Aus Neuruppin Blatt 6198

Hier eingetragen am 09.03.2004.

Blatt 8628
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofe

1 16,54/100 (Sechszehn 54/100 Hundertstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Neuruppin 24 1694 Gebdude- und Freiflache, 1.508 m?
‘Wohnen,
An der Fehrbelliner Strafie
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Erdgeschoss Nr. 2
des Aufteilungsplanes und dem Kellerraum Nr. 2 des Aufteilungsplanes.

Blatt 8630
Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage GroBe

1 13,93/100 (Dreizehn 93/100 Hundertstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Neuruppin 24 1694 Gebaude- und Freifliche, 1.508 m*
‘Wohnen,
An der Fehrbelliner Strafe
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Obergeschoss Nr. 4
des Aufteilungsplanes und dem Kellerraum Nr. 4 des Aufteilungsplanes.
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Blatt 8631
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 15,86/100 (Fiinfzehn 86/100 Hundertstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Neuruppin 24 1694 Gebéude- und Freifldche, 1.508 m*
‘Wohnen,
An der Fehrbelliner Strafe
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Dachgeschoss Nr. 5
des Aufteilungsplanes und dem Kellerraum Nr. 5 des Aufteilungsplanes
sowie dem Spitzboden Nr. 5 des Aufteilungsplanes.

Blatt 8632
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:

Nr. Gemarkung  Flur Flurstick ~ Wirtschaftsart und Lage Grofle

1 18,32/100 (Achtzehn 32/100 Hundertstel)
Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Neuruppin 24 1694 Gebéude- und Freiflache, 1.508 m*
‘Wohnen,
An der Fehrbelliner Strafe
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im Dachgeschoss Nr. 6
des Aufteilungsplanes und dem Kellerraum Nr. 6 des Aufteilungsplanes so-
wie dem Spitzboden Nr. 6 des Aufteilungsplanes.

laut Gutachter: fiinf Eigentumswohnungen in 16816 Neuruppin,
Fehrbelliner Strafle 28, in einem zweigeschossigen Mehrfami-
lienwohnhaus mit insgesamt sechs Wohnungen, Bj. 60/70iger
Jahre, um 1998/99 saniert (zwei Wohnungen gelegen im EG, je
drei Zimmer mit Balkon und Keller, Wfl. 72,54 m? und 72,60 m?,
zu der einen Wohnung gehoren 4 Garagen und 10 Stellplitze,
eine Wohnung gelegen im ersten OG, drei Zimmer mit Balkon
und Keller, Wfl. 61,40 m?,

zwei Wohnungen gelegen im DG, je zwei Zimmer mit ausge-
bautem Spitzboden, Keller, Wfl. 49,91 m* und 61,70 m?,

vier Wohnungen sind derzeit vermietet)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in die genannten Grundbiicher
am 06.10.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 272.300,00 EUR
Einzelwerte: ~ Whg Nr. 1 - 68.300,00 EUR

Whg Nr. 2 - 54.100,00 EUR

Whg Nr. 4 - 44.700,00 EUR

Whg Nr. 5 - 51.600,00 EUR

Whg Nr. 6 - 53.600,00 EUR
Geschiftsnummer: 7 K 457/06

Amtsgericht Potsdam

Zwangsversteigerung/2. Termin - keine Grenzen
(5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 18. Juni 2007, 10.30 Uhr

in der Nebenstelle des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Lindenstrale 6, (Lindenarcade), im 3. Obergeschoss, Saal 303,
das im Grundbuch von Niemegk Blatt 2272 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemdf3 Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. I, Gemarkung Niemegk, Flur 16, Flurstiick 300/7, Ge-
béude- und Freifldche, Land- und Forstwirtschafts-
flache, 2.790 m?,

versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 130.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk wurde in das Grundbuch am
28.11.2005 eingetragen.

Das Grundstiick Poststrafle 1 b in Niemegk ist laut Gutachten
mit einem Mehrfamilienhaus (Bauj. 1962, urspriingliches Stall-
gebidude, Umbau um ca. 2000 zu 6 Wohneinheiten) sowie einer
Doppelgarage bebaut. Es existieren befestigte und zum Teil
iiberdachte PKW-Stellflichen sowie Mietergirten. Teilweise
Vermietung liegt nach Kenntnis des Gerichts vor.

Im Termin am 27.11.2006 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte die Hélfte des Verkehrswertes nicht erreicht hat.
AZ:2K 577/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Dienstag, 19. Juni 2007, 10.30 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Nebenstelle Lindenstrae 6 (Lindenarcade), I1I. Obergeschoss,
Saal 303, das im Wohnungsgrundbuch von Drewitz Blatt 1890
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemill Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 69/9.970 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Drewitz Flur 9,
Flurstiick 240/11, Gebaude- und Gebaudenebenflachen, Dre-
witzer Strafle, 7.333 m?,
Flurstiick 240/12, Gebédude- und Gebidudenebenflichen, Dre-
witzer Strafle,1.991 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 22/03
des Aufteilungsplanes.
Sondernutzungsregelungen sind vereinbart.
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 100.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 17.05.2006 eingetra-
gen worden.

Die Eigentumswohnung befindet sich in der Erich-Weinert-
Straf3e 48, 14778 Potsdam, in einem unterkellerten V-geschossi-
gen Mehrfamilienhaus im Erdgeschoss rechts.

Sie verfligt iber 2 Zimmer, Bad/WC, Kiiche, Flur und Balkon
mit ca. 70 m> Wohnfléche.

AZ: 2K 220/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Donnerstag, 21. Juni 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Nebenstelle Lindenstraie 6 (Lindenarcade), III. Obergeschoss,
Saal 301, die im Grundbuch von Stahnsdorf Blatt 3660 einge-



958 Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 17 vom 2. Mai 2007

tragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 4, Gemarkung Stahnsdorf, Flur 5, Flurstiick 389, Ver-
kehrsflache, Straie, Wilhelm-Kiilz-Str., grof3: 869 m?
Ifd. Nr. 7, Gemarkung Stahnsdorf, Flur 5, Flurstiick 415, Ge-
baude- und Freifliche, Handel und Dienstleistun-
gen, Wilhelm-Kiilz-Strafle 118, grof3: 1.801 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 154.340,00 EUR festgesetzt worden.
Es entfillt auf Flurstiick 389 ein Betrag von 4.340,00 EUR und
auf Flurstiick 415 ein Betrag von 150.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 19.01.2006 eingetra-
gen worden.

Das Flurstiick 415 ist mit einem ehemaligen Hofgebdude bebaut
und befindet sich in der Wilhelm-Kiilz-Strafle 118 B, 14532
Stahnsdorf. Bei dem Flurstiick 389 handelt es sich um einen
Weg.

AZ: 2K 490/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 25. Juni 2007, 13.30 Uhr
in der Nebenstelle des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Lindenstrale 6, (Lindenarcade), im 3. Obergeschoss, Saal 301,
das im Grundbuch von Grof Glienicke Blatt 2979 eingetragene
Wohnungs-/Teileigentum
versteigert werden:
Bezeichnung gemill Bestandsverzeichnis: 1fd. Nr. 1, ein
33,5/1000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick Flur 17, Flur-
stiick 21/3, Gebdude- und Freifliche, Landwirtschaftsflache,
Dorfstr. 14, grof3: 4.943 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 27 des
Aufteilungsplanes und dem Sondernutzungsrecht an dem Kfz-
Stellplatz Nr. 30.

Der Verkehrswert ist auf 125.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk wurde in das Grundbuch am
20.04.2006 eingetragen.

Laut Gutachten handelt es sich um eine vermietete 3-Zimmer-
Wohnung (mit kombiniertem Wohn-/Essbereich und Balkon,
Wohnfl. ca. 101,27 m?) in der Dorfstr. 14 f.

AZ: 2K 539/05

Zwangsversteigerung/2. Termin - keine Grenzen
(5/10 und 7/10)
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am
Dienstag, 26. Juni 2007, 10.30 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Nebenstelle Lindenstrae 6 (Lindenarcade), I1I. Obergeschoss,
Saal 303, die im Grundbuch von Brandenburg Blatt 9763 ein-
getragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemif3 Bestandsver-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Flur 105, Flurstiick 191/5, Gebdude- und Gebéude-

nebenfldchen, Hohenstiicken, grof3: 206 m?,
Ifd. Nr. 2, Flur 105, Flurstiick 356, Gebdude- und Freiflache

fiir Handel und Dienstleistungen, Henriettenstrafle,

grof3: 1.039 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 174.000,00 EUR festgesetzt.
Die Einzelwerte betragen: Flurstiick: 191/5 = 9.000,00 EUR
Flurstiick: 356 =165.000,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 27.05.2005 eingetra-
gen worden.

Die Grundstiicke sind in der Henriettenstralle 3, 14772 Bran-
denburg an der Havel, gelegen. Das Flurstiick 105 ist unbebaut
und mit einer Betonfldche versiegelt. Das Flurstiick 191/5 ist mit
einem Gewerbeobjekt mit 3 Gewerbeeinheiten bebaut.

Im Termin am 30.10.2006 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot die Hélfte des Grundstiickswertes
nicht erreicht hat.

AZ:2K 130/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Dienstag, 26. Juni 2007, 11.45 Uhr
in der Nebenstelle des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Lindenstrale 6, (Lindenarcade), im 3. Obergeschoss, Saal 303,
das folgende, im Grundbuch von Teltow Blatt 7162 eingetragene
Wohnungseigentum, versteigert werden:
Bezeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 710,34/ 10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Teltow, Flur 12, Flurstiick 1903, Gebaude- und Frei-
flache, Bertholdstr. 57, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 68,
69, 70, 71, grof3 2.047 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 15 des
Aufteilungsplanes.
Sondernutzungsrecht besteht an der Sonderfliche Nr. 15 des
Aufteilungsplanes.

Der Verkehrswert ist auf 223.000,00 EUR festgesetzt worden.
Davon entfallen auf jeden 1/2 Miteigentumsanteil der Eigentlimer
111.500,00 EUR.

Der Zwangsversteigerungsvermerk wurde in das Grundbuch am
05.04.2006 eingetragen.

Das Grundstiick Bertholdstr. 71 in Teltow ist laut Gutachten mit
einem Reihenendhaus (Bauj. ca. 2001, mit Keller und Terrasse,
Wohnfl. ca. 154,56 m*) sowie einer Carport-Pergola bebaut und
wird nach Kenntnis des Gerichts eigen genutzt.

AZ:2K 117/06

Zwangsversteigerung - ohne Grenzen
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Mittwoch, 27. Juni 2007, 10.30 Uhr

in der Nebenstelle des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Lindenstral3e 6, I1I. Obergeschoss, Saal 303, das im Grundbuch
von Wolsier Blatt 247 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Wolsier, Flur 2, Flurstiick 55/4,

Hauptstr. 22 a, 448 m?,
versteigert werden.
Das Grundstiick Hauptstr. 22a in 14715 Wolsier ist mit einer Dop-
pelhaushilfte (Keller, Erd- und Dachgeschoss, nicht ausgebauter
Spitzboden, etwa 104 m> Wohnfliche; Wintergarten; Baujahr
1982, Modernisierungen 1992 und 1998, guter, gepflegter Zu-
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stand) bebaut. Auf dem Grundstiick befinden sich noch eine Ga-
rage, ein Hundezwinger und ein Gartenhaus. Die Beschreibung
entstammt dem Gutachten vom 07.09.2005 und erfolgt ohne Ge-
wiahr.

Der Verkehrswert wurde gemidB § 74 a Abs. 5 ZVG auf
107.000,00 EUR festgesetzt.

Am 09.01.2006 wurde der Zuschlag versagt, weil das Meistge-
bot nicht 5/10 des Verkehrswertes erreicht hatte.

Der Versteigerungsvermerk ist am 07.07.2005 in das genannte
Grundbuch eingetragen worden.
AZ:2K 272/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 28. Juni 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Nebenstelle Lindenstrae 6 (Lindenarcade), III. Obergeschoss,
Saal 301, das im Grundbuch von Borkwalde Blatt 1147 einge-
tragene Grundstiick, Bezeichnung geméaf3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Borkwalde, Flur 2, Flurstiick 611,
Gebédude- und Freifliche, ungenutzt, Olof-Palme-
Ring 11 b, grof3: 431 m*
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf 136.000,00 EUR festgesetzt worden.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist am 21. Juni 2006 einge-
tragen worden.

Das Grundstiick ist mit einem Einfamilienhaus im amerika-
nischen Stil in Holzbauweise sowie einem Carport und einem
einfachen Schuppen bebaut (Bj. 2000, Wohn-, Nutzfldche ca.
130 m?).

AZ:2 K 240/06

Zwangsversteigerung
zum Zwecke der Authebung der Gemeinschaft
Im Wege der Teilungsversteigerung sollen am
Dienstag, 3. Juli 2007, 9.00 Uhr

im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts Potsdam, 14467 Potsdam,
Nebenstelle Lindenstrae 6 (Lindenarcade), III. Obergeschoss,
Saal 303, das im Wohnungsgrundbuch von Werder/Havel
Blatt 5651 eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung ge-
mil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 158/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Werder, Flur 11, Flurstiick 418/2, Gebdude- und Ge-
baudenebenflichen, Schubertstr. 1 - 6, grof3: 3.583 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 48 des
Aufteilungsplanes.
und
das im Grundbuch von Werder/Havel Blatt 7086 eingetragene
Grundstiick, Bezeichnung gemif3 Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Werder, Flur 7, Flurstiick 207, Gebau-

de- und Freifldche, Erholung, Am Sprengfeld, grof3:

413 m?
versteigert werden.

Der Verkehrswert ist auf insgesamt 97.200,00 EUR festgesetzt
worden.
Es entfallen auf das Wohnungseigentum: 64.600,00 EUR

auf das Grundstiick: 32.600,00 EUR.

Die Zwangsversteigerungsvermerke sind am 24.05.2006 einge-
tragen worden.

Die Eigentumswohnung ist in der Schubertstralie 5, 14542 Wer-
der/Havel, in einem 5-geschossigen Mehrfamilienhaus (Bj.
1980, Modernisierung 1997) gelegen. Sie befindet sich im
3. Obergeschoss links und verfiigt iber 3 Zimmer, Kiiche, Bad,
Flur, Balkon und Keller mit ca. 60 m*> Wohnflédche.

Das Erholungsgrundstiick befindet sich Am Springfeld in 14542
Werder/Havel, und ist mit einem Bungalow bebaut.

AZ: 2K 230/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 19. Juli 2007, 9.00 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Nebenstelle Lindenstrafle 6 (Linden-
arcade), 3. Obergeschoss, Saal 303, das im Grundbuch von
Rathenow Blatt 6069 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung
gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Rathenow, Flur 41, Flurstiick 291, Ge-
bdude- und Freiflache, Griinauer Weg 60, grof3:
259 m?,
Gemarkung Rathenow, Flur 41, Flurstiick 292, Ge-
biude- und Freiflache, Griinauer Weg 60, grof3:
113 m?
versteigert werden.
Es handelt sich um ein unbebautes Grundstiick.
Postalische Anschrift: Grof3e Milower Str. 60.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 03.11.2004 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde geméal § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 16.000,00 EUR.
AZ:2 K 594/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 19. Juli 2007, 14.30 Uhr
im Amtsgericht Potsdam, Nebenstelle Lindenstralle 6 (Linden-
arcade), 3. Obergeschoss, Saal 301, das im Grundbuch von
Grube Blatt 939 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung ge-
mal Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Grube, Flur 3, Flurstiick 30/6, Gebdude-
und Freifldache, Schmidt’s Hof, groB: 1.429 m?
versteigert werden.
Laut Gutachten ist das Grundstiick mit einem Einfamilienhaus
bebaut (Wohn-/Nutzfliche ca. 250 m? Baujahr ca. 1900, ab
2002 Beginn von Modernisierungen).
Postalische Anschrift: Neue Dorfstr. 9.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 03.11.2005 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 125.000,00 EUR.
AZ:2 K 529/05
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Zwangsversteigerung
zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 23. Juli 2007, 9.00 Uhr

in der Nebenstelle des Amtsgerichts Potsdam, Lindenstralle 6
(Lindenarcade), 3. Obergeschoss, Saal 303, das im Grundbuch
von Zauchwitz Blatt 459 eingetragene Wohnungseigentum,
Bezeichnung gemal Bestandsverzeichnis:
1877/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Zauchwitz, Flur 1, Flurstiick 90/10, Ge-

baude- und Freiflaiche, Wohnen, Trebbiner Str. 65,

grof: 1013 m?,
verbunden mit dem Sondereigentum an der Wohnung im ersten
Obergeschoss rechts mit Keller jeweils Nr. 4 laut Aufteilungs-
plan, versteigert werden.
Die Wohnung liegt in einem Mehrfamilienwohnhaus mit 6 Woh-
neinheiten auf 3 Ebenen im Obergeschoss und besteht aus
3 Zimmer, Kiiche, Flur und Bad mit einer Grof3e von etwa 65 m?.

Der Versteigerungsvermerk wurde am 22.09.2006 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 30.000,00 EUR.
AZ:2K 323/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Donnerstag, 26. Juli 2007, 13.00 Uhr
in der Nebenstelle des Amtsgerichts Potsdam, Lindenstrale 6
(Lindenarcade), 3. Obergeschoss, Saal 301, das im Grundbuch
von Niemegk Blatt 1337 eingetragene Grundstiick, Bezeich-
nung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Niemegk, Flur 1, Flurstiick 947, Ge-
baude- und Freifldche, Strafle der Jugend 31, grof:
555 m?
versteigert werden.
Das Grundstiick ist mit einen um ca. 1898 in massiver Bauweise
errichtetem Wohn-/Geschiftshaus mit einem Eis-Cafe im Erd-
geschoss und 2 Wohneinheiten im Obergeschoss und mit einem
ausgebauten Dachgeschoss bebaut. Das Gebdude wurde 1997
modernisiert und instand gesetzt. Das Eis-Cafe und eine Woh-
nung werden von der Eigentiimerin selbst genutzt. Die andere
Wohnung ist zurzeit vermietet. Die Wohn- und Nutzflache betrégt
insgesamt etwa 207 m* (91 m? Nutz- und 116 m* Wohnfléche).

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
29.01.2003 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemal § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 135.000,00 EUR.

Im Versteigerungstermin am 26.10.2004 wurde der Zuschlag
wegen Nichterreichens der 5/10-Grenze gemél § 85a ZVG ver-
sagt.

AZ:2K 453/02

Zwangsversteigerung
zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 30. Juli 2007, 9.00 Uhr
in der Nebenstelle des Amtsgerichts Potsdam, Lindenstralle 6
(Lindenarcade), 3. Obergeschoss, Saal 303, das im Wohnungs-
grundbuch von Kleinmachnow Blatt 5887 eingetragene Woh-
nungseigentum Bezeichnung geméil Bestandsverzeichnis:
1fd. Nr. 1, 18.620/100.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Kleinmachnow, Flur 11, Flurstiick 22, Forsten und
Holzungen, Clara-Zetkin-Str. 3, 1.209 m’,
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 1 des
Aufteilungsplanes, versteigert werden
Die Wohnung liegt im Erdgeschoss eines unterkellerten Mehrfa-
milienwohnhauses (Fertigstellung 1997) mit 2 Wohngeschossen,
ausgebautem Dachgeschoss und dariiberliegend ein ausgebautes
Dachobergeschoss (Studio) und besteht aus 3 Zimmer, Kiiche,
Flur und Bad mit einer iiberdachten und einer freien Terrasse.
Die gesamte Wohn- und Nutzflidche betrigt etwa 90 m’. Die
Wohnung ist zurzeit vermietet.
Der Versteigerungsvermerk wurde am 05.09.2006 in das ge-
nannte Grundbuch eingetragen.

Der Verkehrswert wurde gemil} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 165.000,00 EUR.
AZ:2K 373/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung sollen am

Montag, 6. August 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude des Amtsgerichts in der Nebenstelle Lin-
denstr. 6 (Lindenarcade), 14467 Potsdam, 3. OG, Saal 301, die
im Grundbuch von Belzig Blatt 2507 cingetragenen Grundstii-
cke, Bezeichnung gemif Bestandsverzeichnis:

Gemarkung Belzig
Ifd. Nr. | Flur | Flurstiick | Wirtschaftsart und Lage Grofe
4 2 105 Wendoche, Landwirtschaftsfliche 7.162 m*
106 Wendoche, Landwirtschaftsfliche, 6.469 m*
Waldfliche

5 2 107 Wendoche 2, Landwirtschaftsfliache, | 16.081 m?
108 Waldfliche 1.969 m?

Wendoche, Waldflache
7 16 5 16.210 m*
16 6 30.340 m*
9 17 6 44.686 m?
10 17 16 23.753 m?

versteigert werden.

Es handelt sich um den Fldminghof nahe Belzig. Flurstiick 107
bebaut mit Pferdestall (36 Boxen), Reithalle und Reiterpension
(17 DZ, 45 Restaurantplitze), Baujahr 1994.

Flurstiicke 105, 106 sind Koppeln, Flurstiick 108 ist Wald.

Die Grundstiicke 7 - 10 sind iiberwiegend Wald.

Die Beschreibung entstammt dem Gutachten und erfolgt ohne
Gewihr.

Der Zwangsversteigerungsvermerk ist in das Grundbuch am
15.04.2005 eingetragen worden.
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Der Verkehrswert ist festgesetzt worden auf gesamt
687.000,00 EUR.
Es entfallen auf:

Ifd. Nr. Flur | Flurstiick Verkehrswert
4 2 105, 106 8.200,00 EUR
5 2 107, 108 633.000,00 EUR
7 16 5 8.600,00 EUR
8 16 6 14.800,00 EUR
9 17 6 12.200,00 EUR
10 17 16 10.200,00 EUR

AZ:2 K 136/05

Amtsgericht Senftenberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Montag, 25. Juni 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, die im Grundbuch von Ortrand Blatt 946 ein-
getragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemill Bestandsver-
zeichnis:
Gemarkung Ortrand, Flur 2,
1. Flurstiick 166, 863 m* grof,
2. Flurstiick 443/18, 1.281 m? grof}
versteigert werden.
Bebauung: Geschaftsgrundstiick (ehemals Gaststétte mit Saal)
mit unbebauter Teilflache (Flurstiick 166)
Belegen in: Groflenhainer Strale 9, 01990 Ortrand

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
16.02.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemél3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt auf:
1. Flurstiick 166: 22.000,00 EUR
2. Flurstiick 443/18: 375.000,00 EUR.

Die Flurstiicke sind im Grundbuch unter einer laufenden
Nummer eingetragen und bilden dadurch rechtlich eine Ein-
heit, mit der Folge, dass nur eine gemeinsame Versteigerung
zulédssig und dabei fiir das Flurstiick 443/18 ein Abschlag an-
zusetzen ist.

Daher wird der Gesamtwert mit 390.000,00 EUR (in Worten
dreihundertneunzigtausend Euro) festgesetzt.

Geschifts-Nr.: 42 K 6/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Donnerstag, 28. Juni 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, die im Grundbuch von GroBrischen Blatt 924
eingetragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemal Bestandsver-
zeichnis:
Gemarkung GrofBrdschen, Flur 5,
Flurstiick 164, Gebidude- und Gebiudenebenfldche, Im Dorfe,
674 m?,
Flurstiick 165, Gebédude- und Gebdudenebenfldche, Im Dorfe,
366 m?,

Flurstiick 169, Gebédude- und Gebdudenebenfldche, Im Dorfe,
260 m?,

Flurstiick 170, Gartenland, 519 m?

(Bebauung: Gaststitten-Wohngebdude, Spielhallengebéude,

Nebengebdude, 2 PKW-Garagen)

(Belegen: 01983 GrofBrischen, Neue Strale 18)

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

28.10.2004 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 142.000,00 EUR.

Im Termin am 14.12.2005 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 68/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Dienstag, 3. Juli 2007, 9.30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Hermsdorf Blatt 599
eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemifl Bestandsver-
zeichnis:
Gemarkung Hermsdorf, Flur 7, Flurstiick 374, Gebédude- und
Freifldche, 1.589 qm (Hauptstralle 12 b, 01945 Hermsdorf)
versteigert werden.
Bebauung: Einfamilienhaus, Doppelgarage (Bauj. ca. 2004)
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
06.03.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemil3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 227.000,00 EUR.

Im Termin am 04.04.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 178/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am

Donnerstag, 12. Juli 2007, 9.30 Uhr
im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EO1, der 1/2 Anteil des im Grundbuch von Missen
Blatt 293 eingetragenen Grundstiicks, Bezeichnung gemél Be-
standsverzeichnis:
Gemarkung Missen, Flur 2, Flurstiick 95, Gebdude- und Gebdu-
denebenflachen, 393 qm
(Bebauung: Wohngebédude mit kleineren Nebengebduden, Haupt-
stralle 17, 03205 Missen)
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
20.10.2003 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 23.750,00 EUR.
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Im Termin am 28.03.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 107/03

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Dienstag, 17. Juli 2007, 9.30 Uhr

im Gerichtsgebidude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-

schoss, Saal EO1, das im Grundbuch von Schipkau Blatt 966

eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemill Bestandsver-

zeichnis:

Gemarkung Schipkau, Flur 2, Flurstiick 1121, Gebdude- und

Freiflache, 425 m* grof3,

versteigert werden.

Bebauung: Einfamilienhaus in Randlage der bebauten Ortslage,
(Schiila-Ring 9, 01993 Schipkau) neu erschlossenes
Einfamilienhausgebiet

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

14.08.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif} § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 91.000,00 EUR.
Geschifts-Nr.: 42 K 89/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Montag, 30. Juli 2007, 9.30 Uhr

im Gerichtsgebdude 01968 Senftenberg, Steindamm 8, Erdge-
schoss, Saal EOl, das im Grundbuch von Senftenberg
Blatt 5278 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemif Be-
standsverzeichnis:
Gemarkung Senftenberg, Flur 6, Flurstiick 356, Gebdude- und
Gebiudenebenflichen, 1.108 qm
versteigert werden.
Bebauung: Gewerblich genutztes Grundstiick (Biirogebdude),

Leerstand
Belegen in: An der Grenzstralie 4, 01968 Senftenberg
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
01.08.2006 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 175.000,00 EUR.

Im Termin am 11.04.2007 ist der Zuschlag versagt worden, weil
das abgegebene Meistgebot einschlieflich des Kapitalwertes
der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen bleibenden
Rechte 5/10 des Grundstiickswertes nicht erreicht hat.
Geschifts-Nr.: 42 K 86/06

Amtsgericht Strausberg

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Mittwoch, 13. Juni 2007, 12.00 Uhr
im Gerichtsgebdude Strausberg, Grofie Str. 68, Saal 202, das im

Grundbuch von Biesenthal Blatt 3596 eingetragene Grund-

stiick, Bezeichnung gemif} Bestandsverzeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gem. Biesenthal, Flur 5, Flstk. 107, Gebdude- und

Freiflache, GroBe: 1.260 m?

laut Gutachten:

- Grundstiick bebaut mit villenartigem Mehrfamilienhaus
(3 WE), Bj. nach 1900, teilmodernisiert, massives (schlech-
ter baulicher Zustand) Nebengebdude (ehem. Stall)

- Wohnung im EG bestehend aus 4 Zi., Kiiche, Bad, Flur, ca.
119 m* WHl.

- Wohnung im OG bestehend aus Flur, Kammer, Kiiche, 1 Zi.,
1 Zi. mit Kochnische, ca. 59 m> Wfl.

- Wohnung im OG (stralenseitig) bestehend aus Flur/Diele
mit Kochecke, Bad, 2 Zi., Balkon, derzeit nicht vermietbar,
begonnener Ausbau

- Nisseschdden mit Schimmelbildung im Keller, z. T. Nésse-
schéden in den Wohnungen

Lage: Bahnhofstrafle 163, 16359 Biesenthal

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

28.02.2003 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 244.000,00 EUR.

Im Termin am 22.02.2006 ist der Zuschlag versagt worden,
weil das abgegebene Meistgebot einschlieBlich des Kapital-
wertes der nach den Versteigerungsbedingungen bestehen
bleibenden Rechte die Hélfte des Grundstiickswertes nicht er-
reicht hat.

AZ:3K 736/02

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen am
Freitag, 15. Juni 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Grofie Str. 68 (Nebenstelle) in 15344 Straus-
berg, im Saal 203, die im Grundbuch von Grunow Blatt 324 cin-
getragenen Grundstiicke, Bezeichnung gemill Bestandsver-
zeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gemarkung Ernsthof, Flur 5, Flurstiick 5, Ringstr. 18,
Grofie 4.638 m?,
Ifd. Nr. 2, Gemarkung Ernsthof, Flur 5, Flurstiick 6, Gréf3e 50 m?
laut Gutachten: 1fd. Nr. 1 - Grundstiick, bebaut mit Einfamilien-
wohnhaus, Bj. ca. 1930 auf tlw. vorhandenem
Kellermauerwerk; um 2000 umfangreiche Sa-
nierungen und Modernisierungen; zwischen-
zeitlich iiberwiegend normale Instandhaltung;
etwa hilftig unterkellert, Wohnfldche ca.
155,3 m?; {iberwiegend mittlere bis gehobene
Ausstattung; sowie mit Mehrzweckgebdude, er-
richtet um 1875 als Scheune/Stallgebéude; nach
tlw. Zerstérung im 2. Weltkrieg 1995 teilweise
umgebaut (2 Ferienwohnungen; Saal und andere
Réume); zwischenzeitlich iiberwiegend normale
Instandhaltung, etwa halftig unterkellert; Nutz-
fliche ca. 600 m* Lagerfliche im EG und OG;
ca. 150 m? Diele; ca. 175 m? Saal; ca. 60 m?
Funktionalrdume und 2 Ferienwohnungen (ca.
117 m? und 93 m?), iiberwiegend mittlere Aus-
stattung
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Ifd. Nr. 2 - unbebaut
- angeblich verpachtet
Lage: Ringstr. 18, 15377 Grunow
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.11.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

fiir das Flurstiick 5 auf 136.000,00 EUR

fur das Flurstiick 6 auf 100,00 EUR.

AZ:3 K 877/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 15. Juni 2007, 12.00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Groflie Str. 68 (Nebenstelle) in 15344

Strausberg, im Saal 203, das im Grundbuch von Angermiinde

Blatt 3273 eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemil Be-

standsverzeichnis:

Ifd. Nr. 4, Gemarkung Angermiinde, Flur 6, Flurstiick 425,

Gebéude- und Freiflache, Briiderstr. 4, Grofle 405 qm

laut Gutachten: bebaut mit als Einzeldenkmal geschiitztem
Wohn- und Geschiftshaus in einem Denkmal-
schutzbereich, seit Jahren Leerstand; Mischbau-
weise, iiberwiegend Fachwerk, tlw. massiv (Sei-
tenfliigel), tlw. unterkellert, DG nicht ausgebaut;
unbewohnbarer und unvermietbarer Gesamt-
zustand; insg. 8 Wohnungen und 2 kleine, un-
giinstig geschnittene Gewerbeeinheiten (Ldden)
moglich

Lage: Briiderstr. 4, 16278 Angermiinde

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

04.11.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 1,00 EUR.
AZ:3 K 832/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 13. August 2007, 9.00 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstr. 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 6, das im Wohnungsgrundbuch von Schénwalde Blatt 1281
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemill Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 167,77/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gemarkung Schonwalde, Flur 12, Flurstiick 388/3, Gebdude-
und Freifldche, Verkehrsflache, Wasserflache, Bahnhofstr. 7/11,
Grofle: 3.419 m?,
Gemarkung Schonwalde, Flur 12, Flurstiick 388/8, Gebdude-
und Freiflichen, Verkehrsfliche, Bahnhofstr.1/4, Grofe: 2.138 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 31 des
Aufteilungsplanes.
laut Gutachten vom 20.01.2006: 3-Zimmer-Wohnung nebst Bal-
kon im OG rechts in einem 3-geschossigen voll unterkellerten
Mehrfamilienhaus, Baujahr ca. 1994, GroBe: 76,05 m?, zufrie-
denstellender Zustand, Sondernutzungsrecht an Keller Nr. 31,

Wasserflecken im Deckenbereich (Wohnzimmer), tlw. Undich-
tigkeiten der Heizleitungen, tlw. undichte Fenster, stellenweise
Rissbildungen im Wand-/Deckenbereich (vom Mieter zwischen-
zeitl. beseitigt), die Wohnung ist einschliefl. Keller vermietet
Lage: Bahnhofspassage 4/5, 16352 Wandlitz OT Schonwalde
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.09.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 89.000,00 EUR
AZ: 3 K 689/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am

Montag, 13. August 2007, 10.30 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstr. 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 6, das im Wohnungsgrundbuch von Schénwalde Blatt 1286
eingetragene Wohnungseigentum, Bezeichnung gemil Be-
standsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, 167,77/10.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstiick
Gem. Schonwalde, Flur 12, Flstk. 388/3, Gebaude- und Frei-
fliche, Verkehrsflache, Wasserfliche, Bahnhofstr. 7/11, GroBe:
3.415m?,
Gem. Schonwalde, Flur 12, Flstk. 388/8, Gebaude- und Frei-
flache, Verkehrsfliache, Bahnhofstr., 1/4 Grofe: 2.138 m?
verbunden mit dem Sondereigentum an der Einheit Nr. 36 des
Aufteilungsplanes.
laut Gutachten vom 09.12.2005: 3-Zimmer-Wohnung nebst Bal-
kon im 1. OG in einem 3-geschossigen voll unterkellertem
Mehrfamilienhaus, Wohnfldche: ca. 76 m?, Gebdude ca. 1995
fertig gestellt, Sondernutzungsrecht an einem Kellerraum, jeder
Wohnung ist ein Stellplatz (Pkw) zugeordnet, wegen baulicher
Maingel besteht ein Instandsetzungsriickstau (tlw. Feuchtigkeits-
schidden, Schimmelbildung im OG und im DG, tlw. statische
Probleme bei der Balkonkonstruktion), Wohnung ist vermietet,
Lage: Bahnhofspassage 3, 16352 Wandlitz OT Schonwalde
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
21.09.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemédl § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 75.000,00 EUR.
AZ:3 K 704/05

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Montag, 13. August 2007, 13.30 Uhr
im Gerichtsgebdude, Klosterstr. 13 in 15344 Strausberg, im
Saal 6, das im Gebdude- und Grundstiicksgrundbuch von
Basdorf Blatt 1652 eingetragene Grundstiick und Gebaude, Be-
zeichnung gemil Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. 1, Gebéaude auf
Gem. Basdorf, Flur 7, Flurstiick 53/2, Gebdude- und
Gebédudenebenflidchen
Ifd. Nr. 2, Gem. Basdorf, Flur 7, Flstk. 53/2, GroBe: 623 m?
laut Gutachten vom 04.07.2005:
Gebidude:  unterkellertes 1-geschossiges Einfamilienhaus als
DDR-Typenbau in Massivbauweise mit Terrasse,
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Baujahr ca. 1979, Wohnflache ca. 82 m?, zufrie-
denstellender Zustand, tlw. Instandhaltungsriick-
stau, einfacher Ausstattungsstandard
Grundstiick: auf dem Grundstiick wurde auf Basis eines DDR-
Nutzungsvertrages das o. g. Wohnhaus errichtet u.
damit separates Gebdudeeigentum begriindet
Lage: Tannenstrafle 5, 16532 Wandlitz OT Basdorf
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
04.01.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemif3 § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf:

bzgl. des Gebdudeeigentums auf: 38.000,00 EUR

bzgl. des Grundstiicks auf: 36.000,00 EUR.

AZ: 3 K 1004/04

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Freitag, 31. August 2007, 11.00 Uhr
im Gerichtsgebdude Strausberg, Klosterstrafle 13, Saal 2, das im
Grundbuch von Werneuchen Blatt 1039 eingetragene Grund-
stiick, Bezeichnung geméf Bestandsverzeichnis:
Ifd. Nr. I, Gemarkung Werneuchen, Flur 3, Flurstiick 190,
Gebédude- und Freifliche, Wohnen, Hindenberg-
strafle 12, Grofe 842 m?
laut Gutachten: Grundstiick bebaut mit nicht unterkellertem
zweigeschossigem Fertig-Einfamilienhaus und
Abrissschuppen; Wohnfliche: 114 m?; Baujahr
2001
Lage: Hindenbergstralie 12, 16356 Werneuchen
versteigert werden.
Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am
30.01.2007 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaB § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 129.000,00 EUR.
AZ:3K 930/06

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsversteigerung soll am
Freitag, 31. August 2007, 11.00 Uhr

im Gerichtsgebdude, Klosterstrafle 13 in 15344 Strausberg, im

Saal 6, das im Grundbuch von Eggersdorf/Strausberg Blatt 1456

eingetragene Grundstiick, Bezeichnung gemdfl Bestandsver-

zeichnis:

Ifd. Nr. 1, Gemarkung Eggersdorf/Str. Flur 2, Flurstiick 659,

Grofe 800 m*

laut Gutachten: Einfamilienhaus ohne Keller, Bauj. 1997, Car-
port, Pool, Erdgeschoss mit Diele, Abstellraum,
Bad, HWR, Wohnraum mit offener Kiiche und
Wendeltreppe. Dachgeschoss mit Galerie, Bad,
2 kleinen Wohnrdumen und 1 groBlem Wohn-
raum mit Abstellraum.

Lage: Johannesstr. 12 in 15345 Petershagen-Eggers-
dorf OT Eggersdorf

versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist in das genannte Grundbuch am

21.01.2005 eingetragen worden.

Der Verkehrswert wurde gemaB § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt
auf: 185.000,00 EUR.
AZ: 3K 1023/04

Gesamtvollstreckungssachen

Von der elektronischen Verdffentlichung wird abgesehen.
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-
portal "https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/"
abrufbar.
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Bekanntmachungen der Verwalter

Von der elektronischen Ver6ffentlichung wird abgesehen.
Informationen zu Insolvenzverfahren sind unter dem Justiz-
portal "https://www.insolvenzbekanntmachungen.de/"
abrufbar.



Amtsblatt fir Brandenburg — Nr. 17 vom 2. Mai 2007

967

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung
iiber die Ungiiltigkeitserkldrung von Dienstsiegeln
Vom 12. April 2007

Ministerium fiir Lindliche Entwicklung, Umwelt und Ver-
braucherschutz, vertreten durch das Amt fiir Forstwirt-
schaft Borgsdorf

Die Dienstsiegel mit der Umschrift ,,LAND BRANDENBURG
Amt fiir Forstwirtschaft Borgsdorf™ mit der Nummerierung 1, 2,
3,4,5, 6,7, 8 mit einem Durchmesser von 35 mm sowie das
Dienstsiegel mit der Umschrift ,,AfF Borgsdorf des Landes
Brandenburg® mit der Nummerierung 05 mit einem Durch-
messer von 20 mm werden fiir ungiiltig erklart.

NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Glaubigeraufrufe

Als Liquidatoren des ,,Brandenburger Windhund-Rennverein
Paaren® e. V. machen wir die Auflosung des Vereins bekannt und
ersuchen die Glaubiger, etwaige Anspriiche bei der Geschifts-
stelle Ilse Stimpfl-Klann, Karl-Liebknecht-Strafle 21 A, 16548
Glie-nicke, anzumelden.

Heinz Kuppert, Liquidator Illse Stimpfl-Klann, Liquidator

Der Landfrauenverein Herzfelde e. V. ist durch Beschluss der
Mitgliederversammlung vom 15.12.2006 aufgelost.
Als gemeinsam vertretende Liquidatorinnen sind eingesetzt:

Mehlberg Martina Tessenow, Doreen
Mittenwalder Straf3e 8 Jakobshagener Strafie 7 A
17268 Templin OT Herzfelde 17268 Templin OT Herzfelde



Amtsblatt fiir Brandenburg

968 Amtsblatt fiir Brandenburg — Nr. 17 vom 2. Mai 2007

Herausgeber: Ministerium der Justiz des Landes Brandenburg, Postanschrift: 14460 Potsdam, Telefon: (03 31) 8 66-0.
Der Bezugspreis betrigt jahrlich 56,24 EUR (zzgl. Versandkosten + Portokosten). Die Einzelpreise enthalten keine Mehrwertsteuer. Die Einweisung kann jederzeit erfolgen.
Die Berechnung erfolgt im Namen und fiir Rechnung des Ministeriums der Justiz des Landes Brandenburg.
Die Kiindigung ist nur zum Ende eines Bezugsjahres zuldssig; sie muss bis spétestens 3 Monate vor Ablauf des Bezugsjahres dem Verlag zugegangen sein.
Die Lieferung dieses Blattes erfolgt durch die Post. Reklamationen bei Nichtzustellung, Neu- bzw. Abbestellungen, Anderungswiinsche und sonstige Anforderungen sind
an die Brandenburgische Universitdtsdruckerei und Verlagsgesellschaft Potsdam mbH zu richten.
Herstellung, Verlag und Vertrieb: Brandenburgische Universititsdruckerei und Verlagsgesellschaft Potsdam mbH, Karl-Liebknecht-Strafle 24-25, Haus 2,
14476 Golm (bei Potsdam), Telefon Potsdam (03 31) 56 89 - 0

Das Amtsblatt fiir Brandenburg ist im Internet abrufbar unter www.landesrecht.brandenburg.de (Verdffentlichungsblitter [ab 2001]),
seit 1. Januar 2007 auch mit saimtlichen Bekanntmachungen und Ausschreibungen.



	Inhalt
	BEKANNTMACHUNGEN DER LANDESBEHÖRDEN
	BEKANNTMACHUNGEN DER GERICHTE
	Zwangsversteigerungssachen
	Gesamtvollstreckungssachen
	Bekanntmachungen der Verwalter
	SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN
	NICHTAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

